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Reichsschahsekretär Kühn .

Der neue Reichsfchatzfekretar .
— Berlin , 17. März Der

neue Staatssekretär desRrichs-
fchatzamtes, Kühn , steht seit
dem Jahre 1874 im Staats¬
dienst . Nachdem er Referendar,
Eerichtsaffesior und Kreisrich -
ter in Köslin gewesen war , kam
er im Jahre 1879 als Amts¬
richter nach Marggrabowa.
Von dort wurde er dann n ich
Rügenwalde versetzt. Im Jahre
1883 schied Kühn aus dem Ju -
stizdienste und wurde Justitiar
bei der Provinzialsteuerdirek-
tion in Stettin . Nachdem er
noch einige Jahre als Ober -
zoüinspektor in Thorn und als
Regierungsrat bei der ffro-
vinzialsteuerdirektion in Ber¬
lin gewirkt hatte, trat der verdiente Beamte zum Reichsfchatz-amt über , wo er zunächst als Vortragender Rat fungierte.

Im Jahre 1905 wurde der Geheime OberregierungsratKühn — diesen Rang bekleidete er seit 1896 — zum Direktorim Reichsschatzamt befördert . Anläßlich der Verabschiedung der
Finanzreform, bei deren Beratungen er die 'Regierung iwPlenum und in den Kommissicnen mehrfach vertreten hat, wur¬den ihm die Brillanten zum Roten Adler 2. Klasse verliehen.1910 wurde er zum Unterstaatssekretär im Reichsschatzamt er¬mannt. Bei den Verhandlungen über die Brüsseler Zuckerkonvention hat Kühn als Delegierter des Reichsschatzamtes met-
gewirkt .

Die finanzpolitischen Ueberzeugungen Kühns sollen nachMitteilungen von amtlicher Seite denen des Reichskanzlersund
nicht denen des Schatzsekretärs Mermuth entsprechen. Das
dürfte bezweifelt werden . So schreibt die „Tägl . Rundschau - ,.Kühn werde zweifellos den gesunden Kerngedanken unserer
reichsamtlichen Finanzpolitik in die neueste Aera nach Möglich¬keit hinüberretten. Schon bisher sei Kühn als llnterstaatsfekre-tär ein nachdrücklicher und treuer Vertreter dieses Kerngehau-kens gewesen . Kühn sei zweifellos der Berufenste, in die Bresche
zu treten, nachdem das Verbleiben Mermuths durch . die An¬
feindungen des Zentrums zu einer persönlichen Unmöglichkeitgeworden sei .

Kadische Chronik .
Ä Pforzheim , 17. März . Am Samstag war der Meldeterm

.fut die Besetzung der Direktorstelle an der hiesigen Gr . Kunstgewerbschule abgelaufen . Es sind nahezu 30 Bewerbungen eingelaufe

r. Elsenz (A. Eppingen) , 17 . März. Nächsten Donnerstag ,21 . März, feiert der älteste Bürger unserer Gemeinde, Herr
Heinrich Hämmerle , in voller Rüstigkeit seinen 92. Geburtstag.
Er besorgt noch heutigen Tags leichte Arbeiten im Wald , holt
Brennholz usw. , Sonntags besucht der Greis fast regelmäßig den
Gottesdienst.

* Mannheim , 18 . März . Einen denkwürdigen Tag erlebten
gestern die Mannheimer Pfadfinder ; galt es doch dem hohen Protek¬tor, Prinz Max vorzusührea, was sie feit Bestehen des Korps gelernt
haben. Gegen 10 Uhr zogen sämtliche Kompagnien nach dem neuen
Exerzierplätze, wo Prinz Max erwartet wurde . Pünktlich zur festge¬
setzten Zeit traf dieser in Begleitung seines Adjutanten im Auto¬
mobil ein . . Nachdem Prinz Max die Front der Kompagnien abge¬
schritten und jedem Jungen in leutseligster Weise die Hand geschüttelt
hatte , versammelte er die Pfadfinder im Halbkreise um sich und hielteine kleine Ansprache, in der er den Jungens hauptsächlich die Liebe
zu ihrer badischen Heimat aas Herz legte. Hierauf begannen die Vor¬
führungen der einzelnen Abteilungen . Um 1 Uhr waren die Uebun -
gsn beendet und die Kompagnien lagerten sich wieder auf dem neuen
Exerzierplätze. In wenigen Minuten waren die Kochlöcher aufge¬
worfen und überall sah man die Feuer lodern . Leider verabschiedete
sich Prinz Max schon kurz vor 2 Uhr mit dem Versprechen aber , bald
wiederzukommen.

st» Mannheim , 17. März . Die persönliche Berechtigung zur Er¬
richtung einer Apotheke in der hiesigen Neckarstadt ist zu verleihen .
Bewerbungen sind unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse Linnen
14 Tagen an das Ministerium des Innern einzureichcn. — Im Ball¬
hause wurde gestern die deutsche Marine -Ausstellung eröffnet .

O Mannheim, 18. März. Vom Glück begünstigt wurde am
Samstag ein braver Arbeiter, Vater einer zahlreichen Familie ,der in der Donaueschinger Pferdemarktlotterie den ersten Preis ,einen Viererzug , gewann. Da die Pferde mit 4600 Mark be¬
wertet und dem Gewinner 80 Prozent garantiert sind, so kann
sich der Mann schon etwas heraushelfen.

) ( Mannheim. 18. März. Am Samstag abend hat sich ein
33 Jahre alter verheirateter Fabrikarbeiter hier in seiner
Wohnung in dtzr Neckarstadt aus noch unbekannten Gründen er¬
hängt. —Im Binnenhafen hier wurde heute früh die Leiche eines
unbekannten Matrosen gelandet, der in der vergangenen Nachtin das Wasser gefallen und ertrunken ist.

Mannheim, 18. März . Aus Ludwigshafen wird berich¬tet : Der Taglöhner Konrad , der in der Nacht vom 3. zum 4.
März bei einer Schlägerei durch einen Messerstich schwer verletztwurde , ist gestorben. — Seit 14 . März wird der 41 Jahre alte
Matrose Jansen aus Oberwinter von dem zurzeit hier ankern¬
den Schiffe „Karl" der Firma Lenken & Co . aus Ahrweilervermißt. .

Eb Rastatt , 17. März . Der Verband für Frauenbestrebungen ,dem in Baden bis jetzt 19 Vereine mit 5000 Mitgliedern angehören ,hielt gestern hier seinen 1. Badischen Frauenverbandstag unter dem
Vorsitze von Frau Julie Bassermann-Mannheim ab . BürgermeisterBräunig begrüßte die Tagung namens der Stadt Rastatt . FrauAlice Bensheimer -Mannheim hielt einen sehr interessanten Vortragüber die bei uns in Baden bereits gesetzlich geregelte Mitarbeit der
Frauen in städtischen Kommissionen. An das Referat knüpfte sicheine längere Distussion , in der hauptsächlich die Mitwirkung der
Frau in oer Wohnungsfrage erörtert wurde . In der öffentlichen
Abendversammlung sprachen Frau Professor Staudinger -Karlsruheüber die „Die Frau in der Wohnungsfrage " und Frau Dr . Altmann -
Tottheiner -Mannheim über „Die Frau in der Gemeinde".

□ Lörrach, 18. März. Im Garten des GärtnermeistersHäus¬
ler in Lörrach-Stetten ist z. Z . ein Rosenstock (Marschall Niel ) zu,
sehen, der ungefähr 1209 Blüten und Knospen trägt . Der ge¬
waltige Stock nimmt eine Fläche von etwa 20 Quadratmetern
ein und darf als Naturschönheit gelten , die weit und breit ihres¬
gleichen sucht. Seinem Beinamen, „Badische Riviera "

, macht
'

das Wiesental allgemach alle Ehre.
□ Lörrach, 18. März . Das Eauschießen des oberrheinischen

Schützengaues wird am 12. und 13 . Mai , sowie am 19 . und 20 . Mai
d . Js . , in beiden Fällen Sonntags und Montags , in Lörrach abge¬
halten . Für das Fest werden umfassende Vorbereitungen getroffen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 18. März .

* Die Erstkommunion des Gymnasiums findet wie alljähr¬
lich am Feste des hl . Joseph in der St . Vinzentiuskapelle statt.
Wegen des beschränkten Raumes können dort jedoch nur die An¬
gehörigen der Erstkommunikanten Platz finden .

JL Städtische Arbeitersortbildungskurse . Am letzten Freitag
wurde der Unterricht an den städtischen Arbeiterfortbildungskursen
geschlossen . Ein Teilnehmer an diesen Kursen schreibt uns darüber :
„Zu diesem Schlußakt erscheint jedesmal eine Abordnung des Stavt -
rats . Die Stadt gibt Mittel aus für diese Kurse, und die Stadtver¬
waltung will deshalb auch wissen , ob diese Ausgaben gut angewendct
sind. Alle während der Unterrichtszeit gefertigten schriftlichen Ar¬
beiten werden zur Einsichtnahme aufgelegt . Die Herren Bürger¬
meister Dr . Kleinschmidt und die Stadträte Möloth und Geck be¬
sichtigten eingehend alle Arbeiten . Dann hielt Herr Oberlehrer
Braun , der alle Anordnungen für die Kurse getroffen hat , die Schluß¬
ansprache . Daraus war zu entnehmen , daß die Zahl der Besucher rn
diesem Winter etwas zurückgegangen ist. Es waren aber doch über
200 Personen , die die Kurse besucht hatten . Im ganzen waren es 10
Kurse . Es wurde Unterricht erteilt in Rechtschreiben , Schönschreiben,
Rechnen ,

^Buchführung , Deutsch , Korrespondenz, Stenographie . Ge-
jxtzeokunde . Die Kurse dauerten - W Wochen lang . Mit Fleiß und
Eifer waren die Lehrer bestrebt, den Kursisten während dieser Zeit
recht viel zu lehren . Es ist gewiß nicht leicht , mit erwachsenen Per¬
sonen, die so verschiedenartige Kenntnisse besitzen, , gute Leistungen zaerzielen .' Leider läßt auch mancher von den ' Besuchern der Kurse in
seinem Fleiß zu wünschen übrig . Noch schlimmer ist es, daß manche
sich drücken , sobald sie merken , daß energisch angefäßt wird . Das
schadet der guten Sache dieser Unterrichtskurse. Herr Braun betonte
nicht mit Unrecht, da es eine moralische Pflicht der Arbeiterschaft sei ,diese . Kurse hochzuhalten und gut zu besuchen. Herr BürgermersteiDr . Kleinschmidt sagte in seiner Ansprache , er habe wahrgenommen ,daß in den Kursen recht tüchtig gearbeitet worden sei . Darum gebedie Stadt für diese Kurse das Geld gerne aus . Herr Dr . Kleinschmidtsprach seine Verwunderung darüber aus , daß nicht noch mehr Arbeiterdie Kurse besuchten . Man höre doch in den Arbeiterkreisen so oft den
Ruf nach mehr Bildung . Ein Kursteilnehmer sprach noch der Stadtund den Lehrern den Dank aus .

"
A Bortrag . Morgen Abend 8% Uhr findet im MissionssaalKaiserstraße 168, Stb . 2 . St . , ein öffentlicher religiöser Vortrag stattüber das Thema : „Die 7 Posaunen . (Offenbarung 8) . Redner Gäbe ,
$ Unfall . Zn einer hiesigen Brauerei stürzte durch Aus¬

rutschen ein Vorarbeiter die Kellertreppe hinab und zog sicheinen Beinbruch zu . Aach Anlegen eines Notverbandeswurde er durch die städt. Rettungswache ins stadt . Kranken¬haus gebracht.
-ch- Diebstähle. Ein neues Portemonnaie mit 50 Mark In¬halt hieß ein unehrlicher East mitgehen . Eine Kellnerin hatte

Grotzh. Hoftheater zu Karlsruhe .
Die Neuausstattung der „Götterdämmerung ".

— Karlsruhe , 18. März . Die Einfügung der ursprünglich erstenWagnerschen Nibelungendichtung , der erst bei weiterer Ausdehnungdes gewaltigen Planes zum vierten Werk der Tetralogie gewordenen„Götterdämmerung ", in den Ideengehalt der Eesamtdichtung , hatRichard Wagner von Anbeginn an die größten Schwierigkeiten be¬reitet . Und nicht in allem ist ihm sein Vorhaben lückenlos gelungen .Dabei kann man noch ganz abfehen von dem Hilfsmittel des Ver -geffenheitstrankes , das der in der Liebeseinheit mit Brünnhilde.wurzelnden Persönlichkeit Siegfrieds bis kurz vor dessen Tode über -'haupt die Kraft des freien Handelns nimmt , und ihn damit als dra¬
matische Figur eigentlich ausschaltet . Was sich aber gar nicht über¬
sehen läßt , ist der völlig aus dem Rahmen des Ganzen fallende Schluß ,;in welchem oben in den Wolken WalhMs brennende Burg und die
„Dämmerung " — das Ende — der alten Eötterwelt erscheint, währendauf der Erde die zum Todesritt bereite Brünnhilde die Männer undFrauen des Reichs der Giebichungen zum Abschied grüßt , als „desblühenden Lebens bleibend Eeschlecht "

. Und doch hatte
,Brünnhilde , da sic im tiefften Frauenleid trauernder Liebe das alte'göttliche Wissen zurückempfing, mit ihrer Selbstopferung und derFrauen des Reichs der Eibichungen zum Abschied grüßt , als „des
ewigen Werdens offene Tore" hinter sich zugeschlossen undZolles Ewigen seliges Ende " auf solche Weise herausgesührt .

Wir wissen, wie dieser Zwiespalt zu erklären , und daß er über alle
künstlerische Bedeutung hinaus ein Zwiespalt von Weltanschauungenwar . Wir wissen, wie Wagner , als er an der Dichtung der „Götter¬
dämmerung" schrieb , im Bann der ledcnbejahenden Philosophie Feucr -
bachs stand, die ihm mit ihrer optimistischen Weltanschauung auch dieGestalt des Siegfried erfüllte und sie nicht zugeben konnte, daß eine
.Erlösung vom Fluch des Rings zugleich das Ende alles Seienden mit
sich führen mußte, sondern die hoffnungsfroh auf eine neu anbrechende
Weltepochc hinwies , darin nicht mehr die Macht des Egoismus , son¬dern die Liebe und ihre Selbsthingabe das Höchste bedeutete . Dann»der kam der Tag , wo der Schatten Schopenhauers auf den dichtenden
Komponisten fiel , der in der weltschmerzlichenEntsagungslehre dieses

Philosophen und dementsprechend in der Verneinung des dies Lebenund diese Welt erst gestaltenden Willens das letzte Ziel alles Be¬
stehenden sah . Und als er diese Erkenntnis nun auf fein Nibelun¬
gendrama anwandte , da glaubte er selbst nicht mehr daran , daß er
nur eine Phase der Wcltentwicklung geschaut , die von einer höheren ,besseren .abgelöst wurde ; er vermeinte , wie er an Röckel schrieb , mit
einem Male , das Wesen der Welt an sich in allen seinen nur erdenk¬
lichen Phasen erschaut zu haben. Und so war es nicht mehr der eine
schuldverwirrte Zustand der Welt , sondern diese ganze Welt selbst,welche im Untergang die Erlösung zu finden hatte .

Ich weiß nicht, wie weit sich die Regie über diese Zweiteilungdes Ideengehalts der „Götterdämmerung " klar geworden ist. Sie
mußte sich ja damit beschäftigen , wollte sie den machtvoll sich auf -
rürmenden Schluß des Werkes darstellerisch und szenisch richtig er¬
fassen lassen . In der Tat hat sie in der gestern in völliger dekora-
.rvsr Neuausstattung in Szene gehenden Aufführung der „Götter¬
dämmerung " dargetan , wie sie die Ideen Wagners versteht . Denn
während bisher die „Dämmerung" der Götter nach der Erund -
anlage des Werkes sich allein im Walhallbrand am Himmel vollzogund „des blühenden Lebens bleibend Geschlecht" als Träger einerneuen Kulturidee den Untergang dieser alten Götterwelt staunenderlebte oder doch ahnte , so bringt die neue Karlsruher Aufführungmit dem Brand Walhalls den Zusammenbruch eines Teiles der
Eibichungenhalle und die Flucht des Volkes aus derselben , wasman auch auf den Untergang dieses Menschengeschlechts deuten könnte .Gleichzeitig aber wird die Idee des Weltuntergangs dadurch auf¬gehoben, daß an Stelle des niedergebrannten Götterhimmels in
riesiger Größe eine hellstrahlende Sonne (denn um ein Nordlicht am
Rheinesufer kann es sich wohl nicht handeln ) als Verkünderin neuenLebens erscheint . Das stellt nun die eine Idee Wagners völlig
auf den Kopst ohne die andere zugleich zu rechtfertigen und erhöhtdamit die Rätsel , die am Schlüsse immer blieben , noch ganz bedeutend .

Nun könnte man für diese symbolische Ankündigung eines neuenLebens wohl eine Stelle der Völuspü -Mythe aus der Edda anführen .in der nach der Wolzogen'
schen Uebersetzung die „Götterdämmerung ‘

jkolaende Schilderung erfährt :

„Alle Wesen müssen die Walstatt räumen :Die Sonne wird schwarz, in die See sinkt die Erde ,vom Himmel stürzen die heiteren Sterne ,zum lichtlosen Hochsitze lecket die Hitze,die lodernd den Nährer des Lebens verzehrt.
„Dann hebt sich die Sonne znm anderen Male - "

Also damit wäre die Erscheinung der neuen Sonne bei derKarlsruher Aufführung gerechtfertigt. Aber abgesehen davon , daßWagner die alte Eddadichtung in seiner Tetralogie auch sonst immerwieder bei Seite schob , fragt es sich doch sehr, ob das im Sinne Wag¬ners ist. Denn entweder ist über die wirkliche Dichtung hinaus seineSchopenhauer -Idee maßgebend, wonach die Welt mit allem , was da¬rinnen ist. untergeht — dann gibt es aber kein anderes Sein mehrals das Nichtsein, das Nirwana . Oder aber wir halten uns an denvon Feuerbach '
schen Anschauungen erfüllten tatsächlichen Schluß Wag¬ners , dann ist die Flucht des entsetzten Volkes und der Zusammensturzder Halle , auf deren Trümmer die Sonne des im ewigen Wechselsich erneuernden Lebens herniederschaut, völlig unverständlich .So wäre es immerhin interessant, zu erfahren, welcher Sinn diesemneuem Schluß der Tetralogie und damit dem ganzen Werke unter¬gelegt wird .

Im übrigen ist dieser Karlsruher Schluß der „Götterdämme¬rung " von Direktor Albert Wolf dekorativ außerordentlich wirk¬sam herausgebracht worden. Die zum Himmel leckenden Flammenves Scheiterhaufens , das Erscheinen der Walhalllohe am Himmel ,in der man allerdings die Silhouetten der Götter jetzt nicht mehrsieht, und das pomphafte Erscheinen der neuen leuchtendenWeltensonne ,das alles macht einen großen Eindruck . Auch sonst hat Albert 2BoIfsDekorationsgeschick sich glänzend bewährt . Namentlich zeigt sich seineKunst in der Entfaltung der Rheinszenen, in denen er Bilder vonmalerisch reizvollster Schönheit schuf . Das gilt vor allem von derSzene zu Anfang des zweiten Aktes , wo Hagen auf dem Wächterfitzder Eibichungen am Rhein Günther und Siegfried mit Brünnhildeerwartet und nun der Ausgang der Sonne in mächtigen Gluten undFörden die Rächt durchbricht und in dem fließenden Rhein , an den
l eine Berglandschaft mit fröhlichem Wiesengrün sich hindrängt , dieWellen glitzern und flimmern läßt . Das andere Mal . in der Rhein -
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«s aus Versehen auf einem Tisch in einer Wirtschaft der Kar-
sersttaße liegen lasten. — Etwa 8 Mark fielen einem Unbekann¬
ten in die Hände , der in der Nacht zum Samstag im Vierordt-
bad einbrach. — Wegen Diebstahls und Widerstands wurden ein
25 Jahre alter Schreiner aus Westernach und ein 27 Jahre alter
'Bäcker aus Sindelfingen festgenommen , weil sie in der Nacht
zum Samstag in einer Wirtschaft in der Markgrafenstraße
einem Freunde zum Dank dafür, daß er sie zechfrei hielt und
während er eingeschlafen war, 80 Mark stahlen und den Schutz¬
leuten Widerstand leisteten.

§ Festgenommen wurden ein 39 Jahre alter verheirateter Weitz -
gerber aus Prag , der am Samstag im Streit einem Kollegen mit
einem Taschenmesser 2 Stiche in die rechte Hand beibrachte , ein
AH Jahre alter stellenloser Kaufmann von hier wegen mehrfachen
Zechbetrngs, und ein 29 Jahre alter Kupferschmied aus Elbing , der
von der Staatsanwaltschaft in Hannover wegen gefährlicher Körper¬
verletzung verfolgt wurde .

Aus dem gewerbliche « Leben .
□ Lörrach» 18 . März. Eine auffallend stark

^
besuchte

Versammlung der Arbeiter der Textilindustrie beschäftigte sich
'mit der in der Frage der Lohnerhöhung geschaffenen Situa¬
tion. Der Arbeiterausschuß der Firma Conrads Nachfolger
erstattete Bericht über die neuerlichen Verhandlungen, die
damit endeten , daß die Firma der geforderten zehnprozenti¬
gen Lohnerhöhung gegenüber einen ablehnende« Standpunkt
einnimmt. Auch die Verhandlungen mit der Firma Köchlin -
Paumgartner & Cie haben ein negatives Ergebnis gezeitigt.
Die Arbeiterschaft beschloß einmütig , an der Forderung der
zehnprozentigen Lohnerhöhung festzuhalten . Die Fabrikoer-
trauensleuta wurden beauftragt, im Einvernehmen mit dem
freien und christlichen Textilarbeiterverband über die weite¬
ren Schritte Beschluß zu fasten. Der Ausbruch des Streiks
dürfte im Laufe dieser Woche erfolgen. Ä

Die Bcrgarbeiterbewegung in Deutschland.
Aus dem rheinisch - westfälischen Industrie .

gebiet .
Is . Essen , (Ruhr) , 18. März. (Prioattel .) Rach einer

,um 12 Uhr mittags eingeholten Auskunft bei den Zechenver¬
waltungen erreicht die heutige Zunahme der Zahl brr Ar¬
beitswilligen auf den Zechen des Ruhrreviers durch¬
schnittlich 3VProzent .

Bochum, 18 . März. ( Tel .) Im Landkreis und im
Polizeidirektionsbezirk Bochum hat die Zahl der Arbeitenden

'
auch heute erheblich zugenommen . Einzelne Zechen fahren wie¬
der in zwei Schichten. Zur heutigen Frühschicht waren gegen
die Gesamtzahl am Samstag 2300 mehr angefahren; auch zur
heutigen Mittagsschicht wird eine erhebliche Zunahme erwartet.
Ausschreitungen sind nicht »orgekommen.

— Gelsenkirchen , 18. März. (Tel.) Im Laufe der letzten Woche
erkrankten hier verschiedene Personen nach dem Genuß von selbst
zubereitetem Schnaps. Sechs Personen — vier Bergleute und zwei
Frauen — sind bereits gestorben. Sie hatten das zur Zubereitung
des Schnapses erforderliche Material in einer Drogerie gekauft. Es
wird angenommen , daß ihnen Brennspiritus , der mit Methylalkohol
denaturiert war, verabfolgt worden war. ,

3 « . . .
' * *••-« * « * v

St . Avold, 13. März. (Tel .) Die Streiklage auf
den Schächten der Saar - «nd Moselbergwerksgesellschaft ist
unverändert. Auf Schacht V streiken 1900 von 2300, auf

'Schicht II 1100 von 1200 und auf Schacht VI 900 und 1000 .
' I « Böhmen .

— Teplitz , 18. März. (Tel .) Die Delegiertenversammlung der
sozialdemokratische » Bergarbeiter«»ion in Turn hat beschlossen, den
Zechenverwaltungen bis 20. Mörz ihre Forderungen zu überreiche«.
Wenn diese bis spätestens 28 . März nicht beantwortet werden , so sol¬
len die Forderungen am 28 . März abermals überreicht und gleich¬
zeitig die Arbeit niedergelegt werden . Der nationale Bergarbeiter¬
verband hat gestern in Brüx ein solidarisches Borgehe« mit der so¬
zialdemokratischen Bergarbeiterunion beschlossen und die tschechisch¬
nationalen und tschechisch-anarchistischen Bergarbeiter dürften sich
gleichfalls in diesem Sinne entschließen .

Die internationale Bergarbeiterbewegnng .
1= 1 London , 18. März. (Tel .) Die Angaben über die Zahl

der beschäftigungslosen Arbeiter einschließlich der Bergleute
schwanken zwischen 1300 000 und 1800 000 . Die Gewerkschaften,
deren Mitglieder gegen Arbeitslosigkeit versichert sind , werden
bereits stark in Anspruch genommen . Sie hatten nach einer Be¬
rechnung der „Morning Post" am letzten Samstag über
? Millionen Schilling an Unterstützungen z« zahlen.

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse".

€ 1. Berlin , 18 . März. (Prioattel .) Der Kaiser besuchte
heute morgen den Reichskanzler . Am Freitag nachmittag
wird der Kaiser , Prinzessin Viktoria Luise und das Prinzen¬
paar August Wilhelm die Reife nach Wien und Korfu an-
treten.

c= Berlin . 16 . März. Wie das Wolff-Bur . hört, begibt
sich die Kaiserin bald nach Ostern zum Kuraufenthalt nach
Bad Nauheim.

fad Thorn, 18. März. Die wegen Spionage zu Brom¬
berg verhaftete Frau ist die Ehefrau des ehemaligen Gouver¬
nements-Schreibers Wölkerling zu Thorn, der vor einem
Jahre aus der Militär -Verwaltung ansschied und nach Berlin
gezogen ist . Er soll den genauen Mobilmachungsplan der
Festung Thor« nach dem Auslande verraten und dafür
100 000 Mark bezogen haben . Seine erheblichen Geldsen¬
dungen erweckten den ersten Verdacht.

(Gl. München , 18. März. (Prioattel .) Der Borsttzendc
des bayerischen Bauernbundes, Dr. Heim , der demokratische
Gegner des offizielle« Zentrums, ist an Diphtheritis schwer
erkraukt. Auf seinen Wunsch ist er bereits mit den Sterbe¬
sakramenten versehe« worden .

---- Wien, 13 . März. Kaiser Franz Josef hat den neu¬
ernannten russischen Botschafter in Konstantinopel von
Eiers in besonderer Audienz empfangen.

Le 2 i f fa 5 o n , 18. Marz. (Prioattel .) Die „Rewyorker
News " meldet von hier den Wschluß des englisch-portugiesischen
Vertrages über die Abtretung des bisherigen por¬
tugiesischen Kolonialbesitzes an England . Die
Abtretung werde erst nach durchgeführter Befestigung der Azoren
«nd Capverdischen Inseln den Mächten bekanntgegeben werden .

<= > Lissabon , 18 . März. Von hier wird dem „Exzelsior "
gemeldet, eine große Anzahl Soldaten des 10. Infanterie -
Regiments in Braganza ist desertiert und hat sich den roya-
listischen Truppen Eouceiros angeschlosien.

----- Rewyork , 18. März. Georg Diehl , der Präsident der
Fortuna-Maschinengesellschast, wurde unter der Beschüldigung ,
zu niedriger Wertangabe bei der Verzollung von Lederschnride-
maschinen, die aus Deutschland importiert waren, verhaftet.
Die Maschinen wurden beschlagnahmt .

<= Washington, 18 . März. Nach Nachrichten aus Mexiko
hat der Jnsurgentenführer Zapüta weiße Frauen angegriffen
und gefangen genommen , wobei mehrere Frauen getötet wur¬
den. Vor kurzem hat Zapata eine arme deutsche Frau gefangen
genommen , sie beraubt und nachher in Stücke zerhauen .

Zmn Wechsel im Reichrschatzamt .
CI . Berlin , 18. März . (Prioattel .) Der bisherige Reichsschatz¬

sekretär Wermuth hat sich heute vormittag von den Beamten seines
Ressorts verabschiedet. Die kleine Feier vollzog sich, einem Wunsche
Wermuths gemäß, in den schlichtesten Formen . Wermuth dankte in
einfachen Worten seinen Mitarbeitern für ihre Hingebung an das Amt
und die Anhänglichkeit an seine Person .

Der neue Staatssekretär , Exzellenz Kühn , prieß seinen Vorgänger
und bat die Beamten , auch ihn , der bereits so viele Jahre seines Le¬
bens im Reichsschatzamteverbracht habe, in gleicher Weise in seiner
Tätigkeit unterstützen zu wollen.

Exzellenz Wermuth , der seine Amtswohnung sofort räumt , gedenkt
danernd in Berlin zu bleibe«.

Do . Berlin , 18. März. (Prioattel .) Ich erfahr « aus
zuverlässiger Quelle, daß Wermuths Rücktritt nicht auf
Veranlassung .des Reichskanzlers zurückznführen ist. v. Beth-
mann-Hollweg hat vielmehr, nachdem Wermuth nach Annahme
des Beschlusses der Finanzministerkonferenz seine Demisston an¬
kündigte , den Staatssekretär zur Rücknahme zu bewegen ge¬
sucht. Wermuths Rücktritt erfolgte nach dieser Darstellung auch
nicht wegen des Verzichts auf die Erbschaftssteuer , sondern aus¬
schließlich wegen der A n n a h m e eines süddeutsche » « « ,
träges , zur Deckung der Heereskosten keine neuen
direkten Reichs steuern aufzunehmen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 18. März . Am Bundesratstische Staatssekretär Dr .

Delbrück.
Präsident Kämpf eröffnet 2 .20 Uhr die Sitzung .
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Innern wird

sortgesetzt .
Abg. Dr . Prenß (Zentrum ) : Der sozialdemokratische Antrag ,das ganze Schulwesen zur Reichssache zu machen , ist für uns unan¬

nehmbar . Der Extemporaleerlaß bringt eine erfreuliche Verbesserung
töchterfzene, ist das Rheinbild voll stiller Romantik und an dem fel¬
sigen Ufer vorbei fließt das Wasser in dlaugrünem Schimmer . Sehr
geschickt ist das wildaufflackcrnde Feuer durch feurige züngelnde
Bänder wiedergegeben , was in dem roten Dampf gleichsam den Reiz
der Echtheit hat .

Was aber bei den Regieanordnungen inrmer noch unerklärlich
bleibt , ist das Auftreten Siegfrieds ohne Bart . Da der junge Held von
Brünnhilde scheidet, ist er nicht mehr der Waldknabe von ehedem ,
sondern steht dem Alter nach etwa zwischen Gunter und Hagen , der
ja nach Wotans Worten in der „Walküre " Siegfried an Alter nur
sehr wenig voraussein kann. Die Bartlosigkeit Siegfrieds macht auch
feine Verwandlung in Gunter recht wenig glücklich, cs müßte denn
die Tarnkappe soweit herunterhängen , daß man unter ihr den Bart
Gunters vermuten könnte. Und noch eine Anordnung der Regie will
nicht recht klar erscheinen : Daß nämlich Eutrune , die doch „unter er¬
sterbenden Ansätzen ihrer Werbemelodie neben dem erschlagenen
Bruder niederstnkt", hier völlig ihre Besinnung behält und gefolgt
von ihren Frauen , von der Leiche Siegfrieds , die sie Brünnhilde über¬
läßt , in ihre Gemächer zurückkehrt . Warum mag diese Aenderung ,die durch nichts begründet scheint und sogar der Joee der Dichtung
entgegengesetzt ist, getroffen sein?

Die musikalische Leitung hatte Herr Hofkapellmeister Reich -
wein inne , der bas Orchester den altgewohnten Siegesweg führte .
Mochte auch im Einzelnen , wie gleich bei der beginnenden Nornen -
szene, die Wucht der Instrumente das gesungene Wort vielfach zu-
decken und auch über das Tempo sich zuweilen streiten lassen, das
z . B . bei dem wunderbaren Trauermarsch sehr langsam genom¬
men war , so war doch der künstlerische Eesamteindruck ein schöner
und durchaus befriedigender . In der Wiedergabe der Einzelparticn
stand der Gast des Abends, Frau Rüsche - Endorf aus Leipzig , mit
ihrer herrlichen Brünnhilde allen voran . Die Großzügigkeit ihrer
Auffassung wetteiferte mit der K(anggewalt ihrer Stimme , die mäch¬
tig daherflutend das Herz der Hörer ergriff und in weihevolle Höhen
cmportrug . Neben ihr hatte Herr Tänzler als Siegfried keinen
leichten Stand und daß er trotzdem sich im allgemeinen gut behaup¬
tete, spricht sehr für ihn . Da , wo er schwungvoll aus sich herausging ,
hatte er sogar vorzügliche Augenblicke. Herrn van Eorkoms
König Günther wachse bei der schwächlichen Anlage dieser Figur
dem Sänger augenscheinlich selbst nicht allzu viel Freude ; für den
schlimmen Alberich fehlte die entsprechende Besetzung. Herrn

Mechlers Bariton ist zu hellklingend, um dem Charakter dieser
Partie gerecht zu sein , aber seine gesangliche Durchführung war zuloben . Eine sehr angenehme lleberraschung war der Hagen des
Herrn v . Schwind . In Erscheinung, Maske und Spiel schon war
des Alben finsterer Sohn von einheitlicher Wirkung ; gesanglich
aber führte et dabei seinen Part so vorzüglich durch , charakterisierend
im Ton und musikalisch sicher und eindrucksvoll, daß hier ein unein¬
geschränktes Lob gezollt werden darf . Die Eutrune Frl . Hölli¬
sch e r s erhob sich nach dem blaffen Schemen, das diese Figur in
dem ersten Teil des Werkes darstellt , am Schluß -zu einer bedeutsamen,lebensvollen Gestalt von fast dramatischem Ausdruck , indc . sic stimm¬
lich all ihre Kraft und all ihre Frische und Klarheit der Brünnhilde
gleichsam als Pendant cntgegentrug . Die Nornen wurden von
Frl . Bruntfch , Frl . Tercz und Frau Ethofer , die
Rheintöchter von Frl . Bruntfch , Frl . Scheider und Frau
Warmersperger wirksam wiedergegeben . Frau Ethofer
sang außerdem mit bekanntem Erfolge die Waltraute , die vor Frau
Rüsche -Endorfs Stimme allerdings zurücktreten muhte . Der Chor
wirkte in guter Form mit . Der ganze technische Apparat der Neu¬
einrichtung funktionierte tadellos , fo daß die einzelnen dekorativen
Wunder sich ausgezeichnet gaben und der Schöpfer derselben , Herr
Direktor Albert Wolf , mit Recht gleich den mitwirkendcn Solisten
unter dem Beifall des Publikums vor dem Vorhang erscheinen
kounts Albert Herzog.

Permilchtes .
Mayen (Rheinland) , 18 . März. (Tel .) Ein Polizei¬

sergeant und ein Gendarm , die einen Wilderer verfolgten
wurden von diesem mit Schüssen empfangen. De: Polizci -
scrgeant wurde erschossen, der Gendarm verletzt.

= Madrid, 18. März. (Tel . ) Nach einer Meldung des
„A. B . C." aus Ceuta sind der erste Offizier und ein Bootsmann
des gestrandeten deutschen Dampfers „Axenfeld", deren Tod der
„Jmpercial" gemeldet hatte, gesund , wenn auch halb tot vor
Erschöpfung in Ceuta angekommen . Die Strandung des
Dampfers wurde durch Nebel verursacht ; das Schiff ist verloren.
Der Rumpf wurde zum großen Teil zerstört. Ein Teil der
Mannschaft ist mit dem Bergen der Waren beschäftigt.

des Unterrichts im Lateinischen und Griechischen . Das Bedenklich-! ,
für uns ist der von der Sozialdemokratie gepriesene Atheismus . Wi-
wollen an dem religiösen Charakter der Schule fesihalten .

Abg. Keinath (natl . s : Mehr als bisher sollte sich das Reich
mit dem Schulwesen befassen . Tie Lehrer sollten von Reichswege!,
veranlaßt werden , das Schulwesen im Auslände zu studieren . D :«
llebernahme des Schulwesens auf das Reich lehnen wir ab . Wir
wollen hier die Dezentralisation ausrechterhalten .

Abg . Müller - Meiningen (Fortschr. Vp .) : Für die Zulassung
zum Einjährig -Freiwilligendienst sollte die körperliche Tüchtigkert mit
ausschlaggebend sein . Berechtigt ist daher die Forderung der deutsche,!
Turnerschaft , daß hervorragende turnerische Leistungen mit dem Be¬
rechtigungsschein ausgezeichnet werden sollen.

Die nenen Wehrvorlagen .
61. Berlin . 18 . März. (Prioattel .) Wie in gut unter¬

richteten Kreisen heute bestätigt wird, dürsten die Wehr- und
Deckuygsoorlagen dem Reichstage vor Ostern nicht mehr zn-
gehen. Der Reichstag wird die neuen Vorlagen sofort mit dem
Beginn der Sitzungen nach Ostern erhalten. Die Beröffent-
lichung der Entwürfe soll nicht früher erfolge«, als bis sie auch
dem Reichstage bekannt gegeben sind.

In der Frage der Aufhebung der Liebesgabe hat, wie offi¬
ziös gegenüber anders lautenden Mitteilungen versichert wird ,
eine vorherige Fühlungnahme zwischen Regierung und Konser¬
vativen nicht stattgefunden ._ ■

Die Ereignisse in Marokko
t = Paris , 18 . März. Nach einer Meldung aus Udschda

traf General Alix . Befehlshaber der Streitkräfte an der
algerisch-marokkanischen Grenze , umfassende Maßnahmen, uni
gegen die von dem kriegerischen Stamm der Beni llarain
geplanten Angriffe gerüstet zu sein. Auf dem Plateau von
Debdou fand zwischen französischen Goumirs und den Beni
llarain ein Scharmützel statt, in dem vier der letzteren ge¬
tötet wurden. •* ^

Madrid. 18 . März. Rach einer Meldung aus Melwa
beabsichtigen die Franzosen ün Laufe des nächsten Monats
Tapsa zu besetzen . Bei diesem Vorstoß wird der Flieger
Serves den Aufklärungsdieust versehen .

Znr Lage in Perfien .
Teheran, 18. März. Die „Times " melden von hier : Die

Antwort auf die englisch-russische Rote sei fertiggestellt. Die bei¬
den Mächte haben Perfien zugefichert, daß sie die Stärke der
persischen Armee nicht beschränken wollen und gegen die Ver¬
wendung von Offizieren kleinerer Mächte bei der Armee und
der Gendarmerie keinen Einspruch erheben. Doch müßten die
Offiziere der Kosakenbrigade Russe « sein . Die Regierung
hat mit der Auflösung der Fidais begonnen. Diese ist bis jetzt
ohne Schwierigkeitenvor sich gegangen. ^

Zur neuen Lage in China .
----- Shaughai , 18. März. Wie die „Morning Post" von

hier meldet, haben die Truppen von Nanking und Shanghai
gegen die Ernennung des kaiserlichen Generals Tuan Tschijui
zum Kriegsminister protestiert , obwohl si» im Einvernehmen
mit den Revolutionären beschlossen worden war. ,

'' Zur Kreta-Frage .
tr Konstantinopel. 18 . März. Die Pforte ist wegen der

neuen Wendung der Kretafrage sehr besorgt . Sie protestiert «
bei den Cchutznrächten gegen die Abschaffung des Exekutiv¬
komitees , die eine Verletzung des gewährleisteten Status qm
bilde und erklärte den Mächten und Griechenland , daß ein«
Entsendung der kretischen Deputierten nach Athen die türkisch
griechischen Beziehungen ernstlich gefährden würde. Gerücht
weise verlautet, daß eine Schutzmacht den anderen vorgeschla.
gen habe , die Verwaltung der Insel einer neutralen Re¬
gierung zu übergeben .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie n . Hydrographie ,
vom 18. März 1912.

Der größte Teil Europas steht heute unter der Herrschasi
einer ziemlich tief über Irland gelegenen Depression ; das
Wetter ist deshalb bei uns trüb , zu Regenfällen geneigt «nt
wärmer als gestern . Das Hochdruckgebiet im Nördosten
Europas besteht fort . Unser Gebiet wird voraussichtlich nock
weiter unter dem Einfluß der Depression bleiben ; es ist des¬
halb meist trübes und ziemlich mildes Wetter mit zeit-
weisen Regenfällen zu erwarten.
Witternngsdeobachtungen der Meteorolog. 8Station Karlsruhe
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Niederschlagsmenge am 18 . März, 7.26 Uhr früh : 0,0 man,

Wetternachrichten aus dem Süden vom 18. März früh :
Biarritz, wollig , 13 Grad ; Triest , Regen, 9 Grad ; Flo

renz, bedeckt, 10 Grad ; Rom , bedeckt . 10 Grad ; Cagliari , halb
bedeckt, 11 Grad ; Brindisi, heiter, 10 Grad .
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Nr 131 Abendblatt. Montag . 18 . März 1814. _
Aus dem Karlsruher Uereinsleben .

Karlsruhe , 18 . Mürz .
H> Der Gsurerüeverein Karlsruhe e . B . hat feine » gedruckien

Bericht über die Vereinstätigkeit im Jahre 1911 erscheinen lassen , der
wiederum ein übersichtliches Bild von der regen und ersprießlichen
Arbeit des Vereins im verflossenen Jahre gibt . Ein Lichtbild dieser
Tätigkeit war die Feier anläßlich des achtzigjährigen Bestehens des
Gewerbevereins , die am 28. Oktober 1911 im neu restaurierten kleinen
Festballesaal im Rahmen einer besonders festlichen Veranstaltung ab¬

gehalten wurde . Des weiteren erstreckte sich die Tätigkeit auf fol¬
gende Punkte : Errichtung einer Spargenossenschaft , Jugendjchutz und
Lehrlingsfiirforge , Berufung von Sachverständigen bei Vergebung
städtischer Arbeit und Lieferung , Antrag des Gewerkschafts - Kartells
uin Aufnahme der Tarifvertrags -Klausel , Diskufstonsabende für selb¬
ständige Gewerbetreibende , Ausstellung von Lehrlingsarbeiteir , Aus¬
stellung der Handwerkskammer Karlsruhe an Weihnachten 1911 , Tä¬
tigkeit des Handwerkerjchutzvrreins Karlsruhe , die Umgestaltung des
Großh . Landesgewerbeamtes u . >. w . — Ueber die Frage der Beru¬
fung von Sachverständige « bei Vergebung städtischer Arbeit und Lie¬
ferung im Wege der öffentlichen Verdingung hat der Eewerdeverein
Karlsruhe im Namen und Auftrag sämtlicher gewerblicher Bereini¬
gungen in Karlsruhe an den Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe eine Denkschrift übergeben . Zur Prämiierung von Lehr¬
lingsarbeiten stiftete der Gewerbeverein 85 Wertpreise im Gesamt¬
werte von 839 N . Eine Reihe von interessanten Vorträgen wurde
auch während des verflossenen Jahres veranstaltet . An verschiedenen
Wohlsahrtseinrichtungen wurden die üblichen Beiträge gewährt . —
Die Mitgliederzahl hat sich im Berichtsjahre abermals gehoben und
betragt zurzeit 133. — Der Eewerbeverein Karlsruhe als Mitglied
oes Landesverbandes badischer Gewerbe - und Handwerkeroereinigun¬
gen ist zugleich Borort im Gau Mittelbaden dieses Verbandes . Auch
in dieser Tätigkeit war er bestrebt , die ihm gestellte Ausgabe zu er¬
füllen . Der ausführliche Tätigkeitsbericht bringt ferner einen Dank
an die Presse für die nachhaltige Unterstützung durch die regelmäßige
Berichterstattung über alle Veranstaltungen und schließt mit einer
Aufforderung zum Beitritt in den Eewerbeverein . Dem Bericht ist
ein übersichtlich gehaltenes Mitgliedrrverzeichnis beigegeben , das
außer Namen auch die Straße und Hausnummer mit Fernruf ent¬
hält , welche Einrichtung erstmals im vorigen Jahre in dieser Weise
getroffen wurde und allgemeinen Anklang gefunden hat . — Die 81 .
erdenkliche Hauptversammlung mit Ueberreichung von Ehrendiplomen
an Mitglieder für fünfundzwanzigjährige Mitgliedschaft findet Mitt¬
woch, 27. März , abends 81 - Uhr , im Saal 3 bei Schrempp statt .

^ Der Gesangverein „Eoncordia " hielt am vergangenen Sams¬
tag seine diesjährige , gutbesuchte Jahrcs -Eeneralversammlung im
großen Saale des Cafö Nowack ab . Nach herzlicher Begrüßung der
zahlreich versammelten Mitglieder durch den 1 . Präsidenten , nerrn
Konrad Schwarz , Erotzh . Hoflieferant , hier , erstatteten die oeiden
Schriftführer einen vorzüglich ausgearbeitcten Jahresbericht , dem
zu entnehmen war , daß die „Eoncordia " im vergangenen Jahr einen
weiteren merklichen Aufschwung und einen großen Zuwachs an Mit¬
gliedern zu verzeichnen hat . Der Bericht fand den lebhaften Beifall
der Anwesenden , war doch aus demselben zu ersehen , daß außer von
den hervorragenden , gesanglichen Leistungen unter der bewährten und
ziclbewußten Leitung des Chormeisters , Herrn Lechncr , in den beiden
veranstalteten Konzerten , die unter Mitwirkung hervorragender
Solisten stattfandcn , auch von der geselligen Unterhaltung nur Be¬
friedigendes zu sagen war . Alle Veranstaltungen des Vereins im
abgelaufenen Geschäftsjahr hatten sich stets einer großen Beteiligung
zu erfreuen . Der Münnerchor der Eoncordia wirkte bei verschiedenen
Festlichkeiten mit , so u . a . beim goldenen Jubelfeste der Karlsruher
Turngcmeinde , sowie bei dem 25 . Stiftungsfeste des Karlsruher
Wirtevereins in Verbindung mit dem Bad . Wirke -Verbandstag .
Nachdem der Mitgliederftand der Eoncordia eine Zahl erreicht har ,wie er noch nie aufzuweisen war , kann auch die Kasse den großen
Anforderungen , die an sie gestellt werden , mit Leichtigkeit Nachkom¬
men . Die Kassenführung , durch Herrn Kassier Trautmann , zeigt ,mit welch ' großem Fleiß diese geführt wurde , und es ist nur zu be¬
dauern , daß derselbe sein Amt niederlegte . An seiner Stelle wuroe
der frühere langjährige Kassier , Herr Hoffmann , wieder gewonnen ,der auch einstimmig gewählt wurde . Die übrige Borstandswahl , die
von dem guten Einvernehmen der Mitglieder mit der Vorstandschaft
Zeugnis ablegte , bestätigte in geheimer Wahl fast einstimmig die seit¬
herigen Vorstands -Mitglieder . Da keine Anträge Vorlagen , wurde
über die Beschickung des Deutschen Sängerbundesfestes in Nürnberg
gesprochen , wobei die Eoncordia zahlreich vertreten sein wird . Soll¬
ten sich noch weitere Mitglieder beteiligen wollen , so ist deren um¬
gehende Anmeldung beim Schriftführer erforderlich , da die Listen am
20 . März beim Bundes - Obmunn eingereicht fein müssen . Sodann
gedachte die Versammlung

' der im vergangenen Jahre verstorbenen
Mitglieder , zu deren ehrendem Gedenken sich die Anwesenden von
ihren Sitzen erhoben . Zum Schluffe wurde der Vorstandschaft und be¬
sonders dem scheidenden Kassier Trautmann der Dank der Mitglie¬der für die rege Tätigkeit im vergangenen Jahr abgestattet . Der Sau *
gergruß der „ Eoncordia " durchhallte mit mächtigen Akkorden den Saal
auf das fernere Blühen , Wachsen und Gedeihen der „ Eoncordia "

, Ter
1 . Präsident schloß gegen V«12 Uhr die in harmonischer Weise verlau¬
fene Generalversammlung , an die sich eine gemütliche Unterhaltung
anschloß , wobei noch manches schöne Chorlied gesungen wurde .

Ö Der Männergesangverein Karlsruhe hielt am vergangenen
Samstag unter starker Beteiligung seine diesjährige Generalver¬
sammlung ab . Der erstattete Jahresbericht legte Zeugnis von der
rührigen Tätigkeit und weiteren Entwickelung des Vereins ini ver¬
gangenen Berichtsjahre ab . Die Finanzlage kann gut genannt wer¬de» . Der Mitgkiederstaitd beträgt 608 ; darunter zur Zeit 107 Aus¬
übende . Neben verschiedenen andere »: wichtigen internen Angelegen¬heiten wurde insbesondere die Beteiligung an dem Badischen Sänger -
bundsfest beraten , die endgültige Beschlußfassung jedoch der Sänger¬
sammlung Vorbehalten . — Bei den hierauf vollzogeiren Wahlen wares leider nicht mehr möglich , den um die Vereins - und namentlich
Sangessache hochverdient gewordenen bisherigen ersten Präsidenten ,Herr Hausmeister Karl Krumm , auf ein weiteres Jahr zur Wetter¬
führung seines bisherigen , verantwortungsvollen Postens zu be¬
stimmen , da er durch sonstige Verpflichtungen zu sehr in Anspruch ge¬nommen . Gleichwohl konnte Herr Krumm dein Drängen der Ver¬
sammlung , die in beredten Worten seine große Pflichttreue und jahre¬
lange umsichtige Leitung des Vereins dankend besprach , nicht wieder -
strhen , dem Ausschuß seinen bewährten erfahrenen Rat durch An¬
nahme des Amtes eines Beisitzers zur Verfügung zu stellen . Der Ee -
samtvorstand setzt sich nun zusammen aus den Herren : Heinrich
Klumpp , Kreisausschuhsekretär a . D ., Kaufmann , Geschäftszimmer ,Amalienstraße öS , Tel . 1178 , als ersten Präsidenten , Jakob Martin ,
Schneidermeister , zweiter Präsident und Sängervorstand , Karl Köh¬ler , Schuhmachermeister , Kassier , Appel und Jäger , erster und zweiter
Schriftführer , Jäger und Zimmermann , Bibliothekar und Archivar ,Krumm , Fiitterer , Göhrking , Konle , Moritz und Zeiser , Beisitzer . —
Rach Worten herzlichsten Dankes schloß sodann der bisherige erste
Präsident . Herr Krumm , die äußerst stimmungsvoll verlaufene Ge¬
neralversammlung , der sich noch einige schöne Vorträge und Lieder
der Sänger anreihten .

ßnOtftJic prefft . Seile 3^
+ Die Karlsruher Turngemeinde , die neben ihren : regen - nrn -

und Spielbetrieb auch das Wandern rege betreibt , unternahm am
gestrigen Sonntag »nit ihrer Knaben - und Zöglingsabteilung unter
Führung des 2 . Turnwarts Hertwig und einiger älterer Mitglieder
eine Vormittags -Wanderung durch den Durlacher Wald , Woliahr ' s -
weiter , Hornklamm , wo das Frühstück eingenommen wurde , bann
weiter nach Grünwettersbach , wo auf grü " ' - Wiese Weitlaus und
Spiele zum Ansporn u . zur Erheiterung abg » rn wurden . Der Rück¬
marsch erfolgte unter Absingen froher Lieder über Hohenwettersbach -
Durlnch in die Residenz , wo man sich mit dem Wunsche trennte , bald
wieder zu solch schöner Wanderung zusammenzukommen .

Bevorstehende Veranstaltungen .
ft, Arbeiter -Diskussionsklub Karlsruhe . Am morgigen Dienstag ,

abends ys9 Uhr , wird im Gemeindehaus der Südstadt ( Eingang nur
Luisenstraßes Frau Marie Schloß über das Thema : „Fraurnpslichten
— Frauensragen " sprechen . Die Ereignisse der letzten Monate , wie
der Kongreß zur Bekämpfung des Mädcheirhandels und der ebenfalls
in Karlsruhe abgehaltene Wohnungskongreß , »nit her überwiegenden
Beteiligung von weiblichen Besucherinnen , haben beredtes Zeugnis
für den Eifer und das Verständnis der Freuen abgelegt , was neuer¬
dings auch durch die Berliner Veranstaltungen bewiesen wurde . Da
durch dürfte auch die Behandlung obengenannten Themas regem
Jntercffe begegnen . In der Schriftstellerin Frau Marie Schloß hat
der Klub sicherlich eine sehr geeignete Referentin gewonnen . Eintritt
für Mitglieder frei , für Nichtmitglicder aus dem Arbeiterstande
10 Pfg ., für sonstige Besucher 30 Pfg .

% Der Bezirk Karlsruhe des Zentraloerbandes der Handlungs¬
gehilfen und -Gehilfinnen Deutschlands veranstaltet am Dienstag
abend 9 Uhr im Restaurant „Goldener Adler " eine öffentliche Ver¬
sammlung mit dem Referat : „Was bringt das Pensions -Versicherungs -
Eesetz den Privatangestellten ? Hierzu sind alle Privatangestellten ,
Handlungsgehilfen und - Gehilfinnen eingeladen .

efi Der Karlsruher Jugendbildungsverein , Abteil : :ng l ( Kuaben -
fortbildungsschule ) veranstaltet nächsten Mittwoch , abends 8 Uhr im
kleinen Festhallesaal wieder einen Unterhaltungsabrns . Nach dem
ausgestellten Programm zu schließen , verspricht auch diese Veranstal¬
tung , gleich den vorhergegangenen , einen eindrucksvollen und er¬
hebenden Verlauf . Neben dem Karlsruher Lehrergesangverein , der
sich freundlichst bereit erklärt hat , durch Vortrag zweier Mannerchöre
mitzuwirken , haben sich die bestens bekannte Konzertsängerin , Frau
Frieda Eoldschmidt , und Herr Amtsrichter Karl Lauck für einige
Liedervorträge in entgegenkommender Weise zur Verfügung gestellt .
Herr Lithograph Robert Glöckner wird einen interessanten Vortrag
über „Eine Wanderung in die nächste Umgebung vo « Kaclsruhc "

,
mit dem er anderwärts vielen Beifall fand , halte »: , zu dem Herr
Ingenieur Dolletfcheck farbige Lichtbilder projiziert . Eine Anzahl
Mädchen der Fortbildungsschule führen hübsche Reigen auf , die Fort¬
bildungsschüler Hermann Pongratz , Hilfsarbeittr , und Albert Dah -
linger , Fabrikarbeiter , werden eine Szene ans Schillers „Teil " zur
Darstellung bringen , zwei andere , die Fortbildungsschüler Wilhel »»
Lang , Laufbursche , und Rudolf Vollmer , Fabrikarbeiter , treten ' als
Deklamatoren auf . So ist zu hoffen , daß sich der Abend eines leb¬
haften Besuches erfreuen wird . Alle Schutzbefohlenen des Vereins ,
deren Eltern und Fürsorger , die Vereinsmitglieder , die Jug :nv ::äte
und - Rätinnen und alle sonstigen Könner und Freunde des Vereins
sind freundlichst eingeladen . Eintrittskarten werden nicht ausge¬
geben .

ltz Einen Kabarett -llnterhaltungs - und Tanz - Abend veranstaltet
am Samstag , 23 . Mürz , abends79 Uhr , im Saale des „Restaurant
Ziegler "

, Bahnhofstraße , die Sektion Karlsruhe des internationalen
Artisten -Vcrbandes „Sicher wie Gold "

. Eine Anzahl bekannter und
beliebter Karlsruher Humoristen und Esfangskünstler hat hierzu ihre
Mitwirkung zugesagt . Da die Kaffen des Verbandes bekanntlich
Wohlfahrtszwecken dienen und bei dem mäßigen Eintrittspreis von
39 Pfg . ist auf einen regen Besuch zu rechnen .

% Liederhalle Karlsruhe . Die musikliebenden Kreise seien hier¬
mit nochmals ganz besonders auf die am Sonntag , den 21 . März , nach¬
mittags 1 Uhr , im großen Saale der Festhalle stattfindende Aus¬
führung des Haydnschen Oratoriums „Die Schöpfung " hingewiesen .
Der imposante gemischte Chor und das verstärkte Hoforchester , sowie
die vorzüglichen Solisten ( über 590 Mitwirkende ) gewährleisten eine
Wiedergabe des gewaltigen Werkes auf höchster Kunststufe . „Die
Schöpfung "

, das 1798 vollendete erfolgreichste Werk Haydns , dem der
Altmeister hauptsächlich seinen unsterblichen Ruhm und seine Popu¬
larität verdankt , hatte bei der Erstaufführung 1798 in Wien einen
glänzenden Erfolg und hielt schon damals einen beispiellosen Sieges¬
zug durch alle Kunststädte Europas . Auch heute noch bedeutet die
Aufführung des imposanten Werkes in seinen erhabenen Offen¬
barungen und der herrlichen Lobpreisung der schöpferischen Allmacht
ein Ereignis von höchstem religiös - ethischen und musikalischen Werte .
Die Chorsätze „Die Himmel erzählen die Ehre Gottes "

, „Stimmt an
die Saiten "

, „Vollendet ist das große Werk "
, das machtvolle „Amen "

zum Schluffe , deren großartiger Aufbau unerreicht dasteht , werden von
dem großen , vorzüglich geschulten Chorkörper , der noch vom vorigen
Charfrcitags - Konzert (Christus am Oelberg von Beethoven und
Liebesmahl der Apostel von Richard Wagner ) in lebhafter Er¬
innerung steht , auf dieselbe überwältigende Weise vorgeführt werden ,
wie man dies bei allen Veranstaltungen der Liederhalle gewöhnt ist .
Das Konzert dürfte einen Höhepunkt in der diesjährigen Saison
bedeuten .

Uon der Luftschiffahrt .
Frciburg , 18 . März . Der Ballon „Freiburg -Breisgau "

des Breisgauvereins für Luftschiffahrt ist von seiner unter
Führung Prof . Liefmanng in Augsburg angetretenen Luftreifc
nach 54stündiger Fahrt in der Nacht zum Samstag bei Ulzburg
in Holstein gelandet . Am Freitag abend war vom Ballon fol¬
gendes Telegramm hier eingetroffen : „48 Stunden unterwegs .
Böhmen , Schlesien, Brandenburg überflogen . Richtung Ham¬
burg. Liefmann .

"

Aus den Nachbarländern .
-ü - Herrenalb , 18 . März . Hier geriet der 8jährige Sohn

des Metzgermeisters Wein unter ein rasch fahrendes Hotel¬
gefährt . Mit schweren inneren Verletzungen wurde das Kind
nach Karlsruhe überführt , wo man für fein Lebeir fürchtet .

- - Mülhaufen , 17 . März . Auf der Straße zwischen Eich -
tersheim und Mülhausen nahm der 15 Jahre alte August
Häuselmann von Eichtersheim einem Buben , den er auf der
Straße traf , unter Bedrohung die Barschaft von 12 Pfennig
ab . Ter jugendliche Räuber wurde verhaftet .

. h . Basel (Schweiz ) , 17 . März . Durch einen glücklichen Zu¬
fall wurde gestern mittag hier schweres Unheil verhütet . Bei
der Einfahrt in den badischen Personenbahnhof Basel brach in
dem Augenblick , als eine vom Rangierbahnhof kommende Leer¬
fahrt (Lokomotive ) über die Einfahrtsweiche 1 fuhr , die zuge¬
hörige Weichenzunge . wodurch die Maschine — eine Gattung VIb

— vollständig zur Entgleisung gebracht wurde . Der Unfall er »
eignete sich um " ,12 Uhr : eine halbe Stunde später befährt der
Schnellzug Frankfurt - Bafel dieselbe Weiche , sodaß man sich leicht
auemalen kann , was hätte e»:tftehen können , wenn diesem stets
stark besetzten Zug der Unfall vassiert wäre . Durch die Entglei¬
sung wurde die Kurstage der Züge erheblich gestört , doch konnte ,
der Berkehr durch eingleisigen Betrieb - aufrecht erhalten wer¬
den . Um 4 Uhr nachm , war die Störung beseitigt .

Telegraphische Kursberichte
A r a n k f u r t a . M . >

«Ansangs -Kucse . i j
Osterr . Cred .-A . 294 . '/. !
Drsconto Com . 188 . !
Dresdner Baut 155. ’/, |
Ost .Staatsbahn 151. '/.
Lombarden 17 . '/ , ;

Tendenz : schwach . !
F r a n k f u r : a . i 'i . »

/Mittel - Kurse .' '
Wechsel SSmtterb . lti9 . 12

„ Antw . -Br . 865 .—
„ Italien 801 .75
„ London 291.25
. Baris 809 .83
„ Schweiz 807. —
„ Wien 845 .83

Privatdiskoni 4 ‘5,ie
Napoleons 16 .26
3 Vi ?LReichsanl . 99. 15
3 % - 81 .35
3Pr . Ccms . 90 .20
Osterr . Goldr . —. —
4% Russen 1880 90.70
4 % Serben 85.20
Ungar . Goldr . -
Badische Bank 123 .—
Darm st. Bank 124. '/,
Deutsche Bank 261 .—
DiZc . -Command . l83 ? /,
Dresdner Bank 155 .—
Osterr . Länderbk .136 . —
Rhein . Creditbk . 135. —
adjoaffb . Bkv. 129 . —

Südd . Disk . -G. —.—
Wiener Bankv . 137.50
Ottomanenbani 186. —
Loch . Gnßstahl 221 . V,
Laurahnite 173.25
Gelsenkirchen 195 . ' /,
Harpener 190 . '/.

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M

(Tchlußkurse .)
4% Neichsanl.

uni . bis 1913 10l,2o
3 'A <fa dto . 90.15
lAPreutz . Eons .

unk . bis 1918 101 .10
3 'A <?o dto . 90 .20
4 % BadenerlMI 99.80
4% . 1908/09100.30
4 % .. 1911uf.192ll00 .40
3J4 % - abg .i .sl. 9 ‘ - ~
3 » > : •*# •^ •40
3 yrfo . 1892/94 91 .20

. 1900 39 .80
3 'A % » 1902 89 .40
3 % % . 1904 89 40
3/47 * . 1907 — -
4 % Rh . Shp . -B.
47o . 1921 99 .80

. 1914 89.20
47oNnff .Staatsr . 90.60

hnn 1902

Vom 18. März .
4%Uttß .Sft . l9iO 89,70
Südd . Disk .- G . 116. '/.
Zem . Heidelbg . 158.—
Bad .A niI .-Sodaf .497.—
Deutsche Gold -

u .Silb .- Sch .-A .l049 '/.
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 290 . '/.
All .El .-G .Berlin 254 . '/,
» Schuckert 153. —
M . - F . Badenia 193.80
Masch . Gritzner 273.—
KarlsrüNasch . 162.-
Mot .F .ObernrfeIl39 .—
3ellst . - F .Waldhof243 . '/.
Bad . Zuckf. W . 208 -
Bochumer 221. ' /,
Harpener 190. '/,
Phönix 247 ."/,
öb . - Ä . Pakelf . 139 . '

.',
Nordd . Lloyd 104.—

Nachbörse :
Osterr .Kred .-Ll. 204 . 7,
Deutsche Bank 2fii . —
Disk . -Kommand . 188 . '/,
Dresdner Bank 155. '/,
Staatsbahn 154? /,Lombarden 17. '/,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(Ansangs -Kurse .l
Osterr . Cred .-A . 203 . ' /,
Berl .Handelsg . 170? /,
L0in .- ii .Disc .-B. 115 . '/,
Darmst . Bank 124.—
Deutsche Bank 260 . '/,Disc . Comniand .188 . '/,Dresdner Bank 155,

°
—

Balt . u . Ohio . 103. */,Lochumer 222. '/
Laurahütte 173! *,

*

Harpener 199 . —
Tendenz : matt .

'Berlin , Schlußkurse
4% ReichSanl .

b. 1918 unkndb 101. 10
V/yjo Neichsanl. 90.40
3 % . 81 .40
47- Pr . Consols101 .30

Preuß . C. 90. 40
37 - . . 8M0
47-, Bad . 1901 99 .60
4 % . 1911100.90
3K7 ° . 1900
3/47 ° . 1904 89 .40
3/47 ° . 1907
3 14 % „ conv. — .—
Nussen -Nokeri 215 .85
Os: . KredUakl . 204 . '/,
Tisk . - Comm . 18 -!. '/.
Dresd . Bank 154 . '/,
Vat -B . f . Dn'

ch! . 121. '/,
Nuss .Bnk . f .a .Hdl .153.10
Südd .Disr . -Gef . 118 50
Cauada -Pacisic 235 . '/,
Loch . Gußstahl 222,—
tX' ulsch -Luxbg . 178? /,

Laurabütie 172 ? /,
Gelsenkirchen 195. ' /, .
Harpener 190? /,' Phönix 247 .30

I Dynamit Trust 182 . ' /,
!El . Allg . Edison 255 .—' Elektr . Schucksrti5Z .40
! Elektr . Siemens

u . Halske 233 .20
Grivner M .-F . 272 .20

! D . Gas - Gl .-Ges .652 .—
! D . Wasf . -Mun .419 .—
!Brauerei Sinnec228 .7ö

P . °Ung .K.Pfdbr . 92 .—
B .-Ung . K . Obl . 92 ? /,
Ilng . Lokalbahn I 97 .—
Pmvatdiskont 4? /, :

Tendenz : still .
® er I i n . (Nachbörse .1 i
Ost. Kred ^ Akt. 204 ? /?
Bert . Hand .-Ges .170. ' ,'.
Deutschs Bank 260 . ' , .
Diskonto Kam . 188 V,
Dresdner '

Bank 154 . ' /«
Lombarden 17? /,
Ball . u . Ohio 103 ? /,
Bochumer 223 . ' /,
Laurahütte 173 .—
Gelsenkirchen 196 .—
■Vruener 190 . 7a

Tendenz : willig .
Hi 1 e n ( lü Uhr vorm ?
Ost . Kred .-Äkt. 651 .70
Länderbaut 540 .50
Staatsbahn 734 .70
Lombarden 106 50
Marknoten 118,05
Ost . Kronenrente 91 .10
Ost. Papierrente 93 .15
tlng . Goldrente 109 .75 .
ling .Kronenrent . 89.90

Tendenz : matt .
Paris .

37- frz . Rente 93 .90
4 c/o Italiener —.—
4 'fo Spanier 95.10
4 % Türken unif 91 .50
Türk . Lose 203 .70
Janque Otlom . 681 .—
Rio Tinto 18 .03

London .
Chariered 28 ' /,
De Beers 197 ,
East Rand 2 ' /,
Go/dfields 4 1/,
licmdmines rN - 6 ’/2
Anaconda ' 8 '/,
/ltchison comrn . 108 '/,

. pref . 1067 ,
Chicago , Milw . 110 '/,
Denver pref . 21 ' /,
LoUisvilleNashv . 159 '/,
Union Pacific 1717 ,
U . St . Steel com . 66h ,
dito pref . 113 ' /,
Hock Isl . Comp . 247 «
South .Pac .Shar . 1117 ,

Voller Freude
teilen wir Ihnen mit , daß unser Otto jetzt ganz allein läuft .Wir hatten anfangs des Jahres nicht gedacht, daß mrscr Kind
« och zum Laufen käme , denn cs vermochte damals , Jahralt , noch nicht sich ohne Hilfe aufzurichten . Besorgt um das
Kind , gaben wir ihn : eine Zeitlang Ihr bekmmtes Kinder «
Kräftigungsmittel

SCOTTS Emulsion
und konnten in der Tat bald merken, daß Otto allmählich zn
Kräften kam. Wir sahen deutlich, wie seine Knochen kräfttger
wurdm ; der Appetit wurde vorzüglich und das Ausschen deS
Kleinen von Woche zu Woche ftifcher . Sobald er sich feiner
Kraft bewußt war , begann er feine Gehversuche . Heute läuft
er munter umher und nimmt seine Scotts Emulsion gerade
so gern >vie am Anfang .

»(scz.) P . Schreiber , Kuhz bei Hatzlebe», Nckerm. » . Sept . 1310,
Beim Einkauf verlange man ausdrücklich Scotts Enmlston . EsM die Marke . Scott "

, welche , feit über 30 Jahren eingestchrt , für dirEnte und Wirkung bürgt.
EmulNo » wtr^ von uns Lueschrießlichim große» derkauft, und zwarNie lofe nach Gewicht oder Ma,. sondern nur in verfieqeltea Ocizinaiftaschen inKarton mrt unserer Schutzmarke <Ai >cher mit dem Dorsch ». Scott L Bowue .8 . Mt. b. H„ Frankfurt «. M.

Bestaubtet !- : Feinster M-diztual -L-b-riran IL0,a. prima« lyz-riu 50,0. ntti« .
phospbortgsaurcr ftnir 4.: , uui-rpho-phorigsaur-s Natron 2,9. pulv. Lraaant *,0,fjtitfttr arab Summt uulv . 2,0, Wasser 122,0. LUohol U .0 Hierzu aromatisch«EmaJito « rat Zimt-. Mandel - und Saulth-rtaäl jc 2 Lropsi«.

cNvuea-Oteme
zwt, d&uUpftege

cMwea-e/evfe^
Nlrca - Seife : 50 Pf. — Nivc« *Creme la Dosen
zu 10, 20 Pf. u. 1.00 M., in Tuben zu 40 u. 75 Pf.

<? . Oteiewdoif 6 CcJCatnOwi ^
Hersteller der Zahnpasta PEBECO

,3p

u

LAXIN - Konfekt
das wegen seines Wohlgeschmackes , seiner milden , sicheren Wirkung mit Recht beliebtesteMittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfung für Erwachsene und
Kinder sollte in keinem Haushalt fehlen . Von zahlreichen Aerzten wärmstens empfohlen .
Originalblechdosen mit 20 Fruohtkonfitüren Mk . 1 . — . 1134äMan hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange ausdrücklich LAX IN.
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Gioßhcrzog haben Sich unterm

8 . März 1912 gnädigst bewogen gefunden , den evangelischen Pfarrer
Karl Protz in Treschlingcn auf die Dauer von sechs Jahren zum
Pfarrer in Legelshurst zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 9 . März
1912 gnädigst geruht , den Obereisenbahnfekretär Oskar Bäurle in
Mannheim -Neckarau zum Obcrstationskontrolleur zu ernennen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
15. März 1912 den Hauptlchrcr und Rcalschulkandidaten Emil Wurm
an der Volksschule in Eisingen , Amts Pforzheim , zum Rcallehrer an
der Realschule in Bühl ernannt .

Mit Entschließung des Eroßh . Ministeriums des Innern vom
14. März 1912 wurde Eewerbcschulkandidat Ludwig Recktenwald in
Lahr als . .Gewerbelehrer " an der Gewerbeschule in Meßkirch etat¬
mäßig angestellt .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen vom 13. März
1912 wurde dem Oberstationskontrolleur Oskar Bäurle das Stations¬
amt II Schiltach übertragen .

Pom badischen Landtag.
— Karlsruhe , 18 . März . Die Erste Kammer tritt am Freitag ,

22 . März , vormittags 9 'A Uhr , zur 6. Sitzung mit folgender Tages¬
ordnung zusammen : 1 . Anzeige neuer Einläufe . 2 . Bericht der Bvd-
getkommission und Beratung über die Anforderung unter 8 31 des
Eifenbahnbaubudgets für 1912 und 1913 : Erstellung eines Ueber-
hclungsgleises in Niefern (Berichterstatter : Freiherr von Böcklin ) .
3 . Bericht der gleichen Kommission und Beratung über die nach Ka¬
pitel In § Sb 3 (Seite 4/5) des Spezialbudgets der Verkchrsanstaltrn
für 1912 und 1913 von der badischen Verwaltung mit der Schweiz zu
übernehmende Garantie für ein Anlehen der Schweizerischen Dampf -
Sootgesellfchaft (Berichterstatter : Oberbürgermeister Dr . Wilckens) .
4 . Berichte der gleichen Kommission und Beratung über das Budget
des Groß. Ministeriums des Innern für 1912 und 1913 und zwar :
») die Ausgaben unter 17, 18 und 19 und Einnahmen unter Titel 10
und 11 (Wasser- und Straßenbau , Bergwesen , Geologische Landesauf¬
nahme ) , (Berichterstatter : Geheimcrat Dr . Bunte ) , b) die Ausgaben
unter Titel 12 und Einnahmen unter Titel 5 (Heil - und Pflegean¬
stalten ) und damit in Verbindung die Petition des Eemeinderats
Adelsheim zu Titel 12B § 3 (Berichterstatter : Graf oon Kagenrck).
c ) die Ausgaben unter Titel 13 und Einnahmen unter Titel 6 (Po¬
lizeiliches Arbeitshaus ) (Berichterstatter : Graf von Kageneck ) .
«aaagEssEsssBSKauBHgMBesseausssaaBBeESBSssaeaesBsaflKKS

Sohdme-öall (9(2.
sl . Karlsruhe , 18 . März . Der diesjährige , von den Studierende »

der Akademie der bildende« Künste arrangierte Boheme -Ball (vielte
sich in sämtlichen vorderen Räumen des „Kühlen Krug " ab , die für
diesen Zweck reserviert und besonders feierlich hergerichtet waren .
Namentlich der Saal , in dem die „pathologische Kunst-Ausstellung "

untergebracht war und in welchem man gleichzeitig das Tanzbein
schwang , ließ nichts an erhabenster Dekoration zu wünschen übrig !
Die berühmtesten Karlsruher Meisternamen waren mit überwältig - n-
den Kunstwerken, die noch überwältigendere Benennungen trugen ,
vertreten . So „verlassen" auch Wilh . Trübners „Verlassen" war , der
gute Witz war dagebliebsn und erfreute die Beschauer. Fehrs „Schlacht
bei Kärlsruhe im Jahre 1970" erschien als ein Meisterstück realistisch-
stilistischer und objektiv-subjektiver Darstellungskunst . Die Reiter¬
scharen sprengten in so wilder Karriere daher , daß sie tatsächlich „aus
dem Rahmen hinausfielen ". Ueberhaupt hatte der Humor manches
farbige Ei mit Erfolg bebrütet , sodaß in der späteren Versteigerung
für die klassisch- sezessionistischen Erzeugnisse geradezu „Liebhaber¬
preise" erzielt wurden , bei denen die vielen Nullen „gar keine Rolle "
spielten.

Was die genial -unfrisierte Kostümierung der Herren Akademiker
anbelangte , so hätte Murger seine helle Fre .de daran gehabt und ge¬
wiß einige der „glänzendsten" Vertreter zu der bekannten Tafelrunde
gebeten . Auch mehrere naturechte „Mimis " waren da , mit und ohne
Putz , darunter eine niedliche und temperamentvolle , mit schwarzem
Haar und blinkenden Zähnen , als wäre sic vom Montmartre ent¬
sprungen , um einmal einen Abend in der badischen Residenz zuzu¬
bringen . Das Leben und „Lieben" war natürlich unverfälscht „Mont¬
martre ". Früher als in der „Fledermaus " hätte auf dem BohZme-
ball Dr . Falke singen müssen : „Ich sehe, daß sich die Paare gefunden" .
Man wurde bald angesteckt van dem faszinierenden Leben und Trei¬
ben um sich her und stürzte sich gleichfalls hinein in den Strudel köst¬
licher Lebensfreude und sorglosen Gegenwartsgenusses , getragen non
hohen Idealen , in das Treiben der Boh/me , die sich dort zum Tanze
vereinigte . -

Die Pausen füllten Cabaretvorträge nur erstklassiger Kräfte aus ,
hervorragende Phonographenvorführungen unvergleichlicher Sänge¬
rinnen und Deklamatoren . Daß sich auch „Serenissimus " (Herr
Borschle) , der samt seinem ganzen Hofstaat die internationale , juri -
freie Ausstellung mit höchstseinem Besuch beehrte , höchst anerkennend
über die einzelnen Gruppen aussprach , nimmt darob nicht Wunder .
Ueberhaupt kann dieser hohe Besuch , wenngleich in soundsooielster
Auflage , als ein recht gelungener Scherz bezeichnet werden , und alle
Mitwirkendcn , vom Ausstellungsleiter in seiner mit dröhnendem
Pathos in ersterbender Ehrfurcht dargebrachten Begrüßungsansprache
bis zum waschechten Mäzen . Herrn Müller , führten ihre Rollen ele¬
gant und mit Verständnis durch .

Und zwischen diesen verstandenen und unverstandenen Genies ,
zwischen den Snobs und Mäzenen bewegten sich gern heiter und unge¬
zwungen die „echten" Lehrer und Professoren der Akademie, sie in
größerer Zahl der an sie ergangenen Einladung seitens der Stu¬
dierenden Folge geleistet hatten . — Wann und wie der Ball ge¬endet? Der Schreiber kann es nicht verkünden, gewiß lag er schonin Morpheus ' Armen und träumte schwer von Männern mit stechen¬dem Blick und wilder Mähne , von präraphaMitischen Frauengestaltenmit stilvollem Kopfschmuck und in losen Gewändern , sah um sich ein
schier unmögliches Changeant heiter geputzter und gestimmter Ge¬
stalten : die Karlsruher BohZmiens und Bohömiennes auf ihremBall - !

Lustiger Aden- Zritz Herz.
sl . Karlsruhe . 18. März . Herr Hofschauspieler Fritz Herz, ein

erklärter Liebling des Karlsruher Thcaterpublikums , veranstaltete
gestern im Museumfaal einen lustigen Abend, u . in Scharen war man
herbeigcströmt , um dem Künstler zu lauschen. Wie angekündigt ,brachte der Virtuose des Wortes besonders Dichtungen neuer Meister
zum Vortrag , nämlich von Arthur Schnitzler. Paul Schönhe-r , Ostini ,Roda -Roda , Hermann Schmitz . Kionatfchi , vom beliebten Kärt¬
chen, u. a.

Die weiße Chrysantheme kokett im Knopfloch, mit einem liebens¬
würdigen Lächeln auf den Lippen betrat er elastischen Schrittes und
siegesbewußt das Podium , von starkem Applaus begrüßt . Was Fritz
Herz brachte, das zündete und mußte schließlich schon inhaltlich wirken.
Es gewann vor allem aber noch durch die feine Wiedergabe und ins
Einzelne gehende Ausarbeitung seitens des Künstlers , der alles
Ueberschwenglichc vermied , sich stets als „Künstler mit Herz und
Mund " gab und damit die beste Wirkung erzielte . Wie außerordent¬
lich geschmackvoll er gleich zu Beginn Arthur Schnitzlers : „Eine Frage
an das Schicksal" (aus dem Anatol -Zyklus ) las , ebenso reizvoll reihte
fick» Schönherrs humorvolle „Henkersmahlzeit " an , folgte Roda -Rodas
„Trude Meferitzer", ferner die treffliche Milieuschilderung : „Zapps
letzte Ruhestätte " und schließlich als letztes Stückchen im ersten Teil

£En & ! fd ? e
die „aufregende " Reiseschildcrung des bedauernswerten Sommer¬
frischlers ( oon Ostini ) . Das Publikum kam denn aus dem herzlichen
Lochen kaum heraus , ein „heiterer Abend" im wahren Sinne des
Wortes !

Der zweite Teil brachte dann noch eine Reihe der neuesten Hu-
mcristika, so : „Der Vergnügungsreisende " von Karlchen, die Tragi¬
komödie : „Der Säugling " von Schmitz , „Auch ein Treffer " von Kio¬
natschi und schließlich die pikante Dichtung „Was Tante Röschen
nicht leiden kann" von Ostini . Ueberall wußte der Künstler durch
verständnisvolles Unterstreichen des Charakteristischen bei steter Ver¬
meidung naheliegender llcbertrcibungen den richtigen Ton zu treffen
und hielt so das dankbare Publikum zwei Stunden lang in atemloser
Spannung . Gewiß hätte man dem liebenswürdigen Künstler gern
noch stundenlang gelauscht, denn die bald in das Auditorium über -
gcgangene heitere Stimmung war eine sieghaft frohe. Herzlicher Bei¬
fall überschüttete Herrn Herz am Schlüsse seiner Darbietungen für
die willkommene Gabe des heiteren Abends . Natürlich fehlte auch ein
Lorbeer nicht als weiteres äußeres Zeichen der Verehrung ^ der Herr
Hofschauspieler Herz stets beim Karlsruher Publikum versichert fein

vom Sutzballfport .
-ch- Karlsruhe , 18. März . Dem gestern nachmittag 3 Uhr auf dem

Sportplatz des Vereins für Bewegungsspiele ( an der verlängerten
Moltkestraße ) abgehaltenen Wettspiel zwischen den Spielabteilunqen
der Karlsruher Turngemeinde und der Turngefellfchaft Pforzheim -
Neustadt mußten sich die Pforzheimer Turner , die dem schnellen und
sicheren Zuspiel der Karlsruher Turner nicht gewachsen waren , mit !
7 :2 Toren beugen . _

„ Karlsruher Futzball -Bereiir" besiegt „ Spielver -
eiuigung Fürth " mit 4 : 1 Toren . Halbzeit 2 : 1.

$ Karlsruhe , 18. März . Schon feit Wochen wurde dieses Spiel
und die Chancen beider Mannschaften hier eifrig besprochen , weit über
die Grenzen unseres Verbands hinaus sah man dem Ausgang dessel¬
ben mit Spannung entgegen . In hochklassigem Kampfe gelang es
dem bisherigen süddeutschen Meister , seinen gefährlichsten diesjährigen
Mitbewerber „Sp .-Vg. Fürth "

, die zum erftenmale die Kreismeister -
schaft errungen , einwandfrei zu schlagen . Beide Mannschaften zeigten,
da sie derselben Schule entstammten (Mr . Townley ) , auch die gleiche
Spielweise , tadellose Kombination und vorzügliche Balltechnik ; hierin
trat eine Ueberlegenheit Karlsruhes erst in dem Moment zu Tage als
feine Spieler sämtlich in Form waren , und das war erst nach Halb¬
zeit der Fall . Die größere Wettspielerfahrung der Einheimischen be¬
wirkte, daß dieselben von Beginn an weit ruhiger spielten als der
junge Anwärter und ließ sie auch mit ihren Kräften haushälterischer
verfahren ; sie gingen erst nach Halbzeit aus sich heraus und beherrsch¬
ten dann das Spiel , während „Fürth "

sich in der ersten Halbzeit zu
sehr ausgegeben hatte und nach der Pause bedeutend nachließ.

Vom Anstoß ab ist „K . V .
" leicht überlegen und erzwingt in der

5 . Minute die erste Ecke , die aber , wie die zahlreichen späteren , reful -
tatlos verläuft . Rach weiteren 5 Minuten bieten sich „Verein " kurz
hintereinander zwei treffsichere Chancen , ebenso in der 15. Minure ,
aber keine kann verwandelt werden . Dann hat „Sp . Vg .

"
, die in¬

zwischen aufgekommen war , ebenfalls eine gute Chance , doch Segitz
plaziert schlecht . In vollständig ebenbürtigem Spiel wandert der Ball
von Tor zu Tor , beide Verteidigungen arbeiten prächtig, da gelingt es
Förderer in der 35. Minute das erste Tor zu schießen , dein Fuchs, von
Hirsch unterstützt, 2 Minuten später bei einem Geplänkel vor dem
Tore des 2. folgen läßt . Von jetzt ab drückt „Fürth "

, das jchon bis¬
her die Kombination des Gegners immer wieder zerstörte, steigert das
Tempo und hält „K . F . V .

" meist in seiner Spielhälfte fest, aber i .uk
einmal — drei Minuten vor der Pause — gelingt es ihm, die mit
großer Sicherheit spielende Verteidigung zu durchbrechen und cinzu-
senden . Beim Stande von 2 :1 für „K . F . V .

" werden die Seiten ge¬
wechselt . Rach Wiederbeginn übernimmt „K . F . V .

" das Kommando
und behält es auch , von kurzen Unterbrechungen abgesehen, bis znm
Schluß. Schon nach 2 Minuten fallt durch Tfcherter der dritte Erfolg .
Angriff auf Angriff erfolgt auf der Gäste Tor , dessen Wächter aber
jetzt fein! hervorragendes Können voll entfaltet , unter großem Beifall
des Publikums wehrt derselbe Schuß auf Schuß, zum Teil in recht
schwieriger Lage — ist dabei auch ziemlich von Glück begünstigt — ,
kein Ball vermag die Torlinie zu passieren. In der ersten Viertel¬
stunde erwidern die Fürther die Angriffe noch mit großer Wucht, dann
läßt ihre Energie bedeutend nach , wohl versuchen sie noch unter Lei¬
tung Burgers , der jetzt in der Mitte stürmt , verschiedene Vorstöße,
kommen aber selten in gefährliche Nähe des Tores . Obwohl Ser
„K . F . V .

" Sturm jetzt viel vor dem gegnerischen Tore ist . gelingt , do
dieses, wie bemerkt, gut behütet wird , und das Zusammenspiel nicht
so klappt wie sonst, kein Treffer . Ebensowenig haben Einzelleistungen
bei der aufmerksamen Verteidigung „Fürths " Erfolg . In der 25 . Mi¬
nute macht der linke Verteidiger „Fürths " in der Bedrängnis
„Hände"

, der gegebene Elfmeter wird vom Mittelläufer Breunig sicher
zum vierten Tore verwandelt . Immer wieder versuchen die Fürther
Stürmer die Umklammerung zu durchbrechen , finden aber schon a»
den Läufern ein schweres Hindernis und was diesen entgeht , wird
von den mit kolossaler Sicherheit arbeitenden Verteidigern abgewehrt ,
sodaß der Torwächter kaum mehr eingreifen muß. Aber auch die An¬
strengungen des „Verein " führen zu keinem weiteren Erfolg , obwohl
noch eine Reihe heikler Situationen vor der Gäste Tor entstehen,
mehr als einmal schwebte schon der Ruf „Tor " auf den Lippen Vieler ,
doch es sollte nicht sein . Kurz vor 5 Uhr beendete der Schlußpfiff des
Schiedsrichters Brücker , der fein Amt wie immer vorzüglich versah,
den hochinteressanten Kampf . Lauter Beifall belohnte beide Mann -
fchaften für das schöne Spiel . _

Karlsruher Strafkammer.
& Karlsruhe , 16. März . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdircktor Dr . Reiß . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsassessor Rabe .

Von dem Schöffengericht Durlach wurde in dessen Sitzung am 17 .
Januar der Uhrmacher Fritz Burger aus Göppingen wegen Betrugs
z« einer Geldstrafe von 100 Mark verurteilt . Der Angeklagte legte
gegen diese Entscheidung Berufung ein , die wegen seines Nicht¬
erscheinens zur Verhandlung verworfen wurde .

Aus der Wohnung des Landwirts Christian Bauer in Nußbaum
wurde am Abend de» 21. Januar der Geldbetrag von 35 Mk. entwen¬
det. Als Dieb konnte der 22 Jahre alte Johann Scheuhing aus Nuß¬
baum , Gelegenheitsarbeiter in Pforzheim , ermittelt werden . Er
hielt sich im Januar vorübergehend in Nußbaum auf und stieg bei
dieser Gelegenheit durch ein Fenster in die Behausung des Bauer ein ,
wo er aus einer Kommode den angeführten Geldbetrag entwendete .
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Ter schon wiederholt vorbestrafte Angeklagte erhielt 9 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

In der Berufungssache des vom Schöffengericht Bruchsal wegen
Diebstahls mit 2 Tagen Gefängnis bestraften Hausburfchen Ludwig
Rothmann aus Bruchsal erging ein freisprechendes Erkenntnis .

Unter Ausschluß der Oeffcntlichkcit gelangte die Anklage gegen
den Taglöhncr Theodor Binz aus Baden wegen Blutschande zur Ver¬
handlung . Das gegen den Angeklagten erlassene Urteil lautete auf
7 Monate Gefängnis , abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft .

Die Berufung des Taglöhners Franz Herrmann aus Bruchsal,
den das Bruchfaler Schöffengericht wegen Bedrohung mit 2 Monaten
Gefängnis bestrafte , wurde als unbegründet verworfen .

Die Anklagcfache gegen den Taglöhner Johann Oberst ans lln -
tcröwisheim wegen Betrugs , Diebstahls und Unterschlagung kam
nicht zur Verhandlung .

In seiner Sitzung vom 12. Dezember erkannte das Schöffen¬
gericht Bruchsal gegen den Landwirt Karl Leopold Feil aus llnter -
öwisheim wegen Körperverletzung auf 20 Mk . Geldstrafe . Gegen die¬
ses Erkenntnis legte die Eroßh . Staatsanwaltschaft Berufung ein.
Die Strafkammer gab derselben auf Grund des Beweisergebnisses
statt und verurteilte den Angeklagten zu 5 Monaten Gefängnis .

Kandel und Verkehr.
* Durlach, 16 . Marz . Dem heutigen Schweinemarkt wurden zu¬

geführt 90 Läuferschweine und 320 Ferkelschweine. Verkauft wurden
50 Läuferschweine zum Preise von 40—SO und 300 Ferkelschweine
zum Preise von 20—32 M je pro Paar . Gute Ware fand preis -
würdigen Absatz .

---- Kasel , 17. März . In der am 16. März abgehaltenen General¬
versammlung der Basler Handelsbank wurden Bericht und Jahres¬
rechnung genehmigt . Die Dividende für das Geschäftsjahr 1911 von
7 Proz . — 35 Fr . per Aktie, wird vom 18. März an zur Auszahlung
gelangen . Außerdem wurden den Reserven 500 000 Fr . zugewiesen,
wodurch dieselben auf 10 500 000 Fr . - -- 52 ’A Proz . des Aktienkapitals
anwachfen. Die im periodischen Austritt befindlichen Berwaltungs -
rätc , die Herren Dr . F . Vifcher-Bachofen, Rud . Preiswerck -Ringwald ,
Georg von der Mühll und ll . Zellweger -Mousson wurden wieder¬
gewählt . _

Konkurse in Baden .
Lahr . Vermögen des Kaufmanns Ludwig Selig in Ottenheim . In¬

habers der Firma Ludwig Selig in Ottenheim . Konkursverwal¬
ter Rechtsanwalt Fritz Gebhardt in Lahr . Konkursforderungen
sind bis zum 30 . März 1912 Lei dem Gerichte anzumelden . Pru -,
fung der angemcldeten Forderungen Mittwoch , den 10. April
1912, vormittags 10 Uhr.

Auszug aus den Staudesbücheru Karlsruhe .
EheaufgeboL :

15. März : Edmund Weiner von Freiberg , Korrektor hier , mit
Karoline Eissele von hier .

Eheschließungen :
16. März : Jakob Schultz von Belfort , Mechaniker in Frciburg ,

mit Elise Wettach von hier ; Emil Schenkel .van hier , Eisendreher hier;
mit Emma Rieger von hier ; Karl Eremmelmaier von Derghausen ,
Schlosser hier , mit Rosa Schmidt von hier ; Friedrich Wörner von
hier , mit Christine Baumgartner Witwe von Unteröwisheim ; Frie¬
drich Plciß von Stuttgart , Küfer hier , mit Jda Eberle von hier ;
Albrecht Hennig von Niedcrfelters , Apotheker hier , mit Lydia Rößler
von Emfeloh ; Heinrich Wefchenfeldcr von hier , Fabrikarbeiter hier,
mit Emma Hölzer von hier .

Geburten :
11. März : Eertrude Agatha und Erika Maria , Zwillinge , Vater

Alois Pallmert , Ingenieur ; Elsa , Vater Joh . Wind , Bäcker . — 12 .
März : Angela , Vater Viktor Rabold , Schreiner ; Marie Luise, Vater
Hermann Hummel, Professor ; Karl Eugen Josef , Vater Josef Meyer ,
Oberrcvisor . — 14. Marz : Georg Jakob Karl , Vater Georg Berg ,
Generalsekretär .

Todesfälle :
14 . März : Johanna , alt 7 Monate 18 Tage , Vater Richard

Händel , Refcrveheizer. — 15 . März : Ernst , alt 9 Monate 2 Tage,
Vater Herm . Burger , Bäckermeister; Heinrich, alt 1 Jahr , Vater
Heinrich Frey , Tapezier . — 16. März : Friedrich Clour , Maurer , ledig,
alt 30 Jahre ; Maria Fuhr , Witwe des Kellners Karl Fuhr , alt 52 I .

Wintergarten—Berlin
im Monat Mär » 4866a

Gret« Wchutal Jy& .
1Rhefnleohes'echnikum Bingen

Tn?scl7?n«nT>au^ FTlcIroI«oT?nTI57
Automobilbau , Brückenbau .

Direktion : Professor Ho « p k e.
Chauffeurkurse .

WWW
Modehaus für Hüte und Mützen

Lammstrasse 6 , Eckhaus Kaiserstrasse.
Sport- L Keise-Mützen , Ulfterhüte.

— — Billigst « Preise . 1 4093

Hillelm Reck, larMe
Teehm. Bureau , Tri. 227L Tlefbohrangen 4189

eregrx. 1830 . Wasserleitungen , Ptunpenanlagen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Frühjahrs -Seereisen nach dem Süden mit Luxusjacht Thalia des

Oesterreichischen Lloyd. Nach den erfolgreich ausgeführten drei ersten
Vergnügungs - und Erholungsfahrten wird die „Thalia " in weiterer
Ausführung ihres Programms vom 18. bis 31. März ihre IV . d . i.
„Riviera - und Nordafrika -Reise antreten , die von Genua über Nizza,
Palermo , Tunis , Soussa für El -Djem rnd Kairouan , Malta , Korfu
nach Triest führt . Es folgt Reife V : „Osterreise nach Rordafrika
und Sizilien " vom 3 . bis 17. April , ab Trtest über Korfu , Malta ,
Tunis , Philippeville (für Constantine ) , Palermo , Messina , Eattaro ,
nach Triest . Weitere Reisen find VI „Rach Spanien nnd den Kana¬
rischen Inseln " vom 20 . April bis 19. Mai und VII . „Rach dem
Norden" von Triest 24 . Mat bis Hamburg 24 .

'
Juni , sowie im Juli

und August drei Nordlandsreisen . — Prospekte und Platzbelegungen
durch die Generalagentur München , Weinstraße 7, und die Vertretung
in Karlsruhe : C . Morlock , Karl Friedrichstrcße 26 . 955a

$ t
.

’öocpfitfr
Telephon Nr . 17 »«» 77«.

Karlsruhe

Rezente, wohlbekömmliche , vollmundige

Münchener und

Pilsener Brauart

Erstklassiges Gualitäts -
Bier für Festlichkeiten . JeM - Peckt

Aerztlich empfohlen : z»r Neöftip»», für Uekonooleot« ,»
trn , SchWüchiiche ». Wochnennora
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Statt jeder besonderen Anzeige,
Gestern nachmittag 3 Uhr verschied nach langem ,

schweren ) Leiden mein geliebter Mann , mein guter Vater

Dr . Louis Hirschfelder
prakt Arzt

im Alter von 48 Jahren .

Klara Hirschfelder , geb. Dreyfuß.
Senta Hirschfelder .

Karlsruhe, den 18. März 1912.
Die Feuerbestattung findet Mittwoch , den 20 . März, vor¬

mittags 11V* Uhr, von der israelit . Friedhofkapelle aus statt .
Von Kondolenzbesuchen bitten wir gütigst absehen zu

J
. Estelmann

wollen . 4842

/Mj .

Gesangverei n BadentaeX
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , die verehrt . Mitglieder von dem
Hinscheiden unseres langjährigen Mit¬
gliedes

in Kenntnis zu setzen.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 19., nachmittagsV,4 Uhr statt .
Um zahlreiche Beteilrgung wird gebeten . 4843

Der Vorstand .

Todes-Airzeige .
Freunden und Bekannten teilen wir tieferschüttert mit .

daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Rosina Schweizer Wwe.
geb. Schwarz

im Alter von nahezu 80 Jahren , nach kurzem schweren
Leiden, gestern Sonntag abend ' /,12Uhr sanft verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 18 . März 1912 .
Die Beerdigung findet Mittwoch vormittag 10 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .

Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß
mein lieber Gatte , unser guter
Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , SÄwager und Onkel

rer
Sonntag früh sonst ent¬
schlafen ist. B9S7I

Karlsruhe , 18. März 1912.

Die Beerdigung findet Diens -
s tag nachmittag %4 Uhr statt.

Trauerhaus : SchützeNstr . 88.

Spnl- ttilio t Iraner!
Denkbar größte Auswahl in

Trauerkleidern
mit und ohne Cröpe ,

Blousen , KostUmröcke ,
Unterröcke u. Morgenröcke ,
TrauerhUfe u. Crepe -Schieler .

Allerschnellste Bedienung; Ablielerung prompt.

E. Neu Naehf .
Teieph . 425 . Teleph . 425 .

Grösstes Spezialbaus am Platze . 732 *

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hates gefallen, unser liebes Kind Iund Schwesterchen

Erika
gestern nachmittag halb 5 Uhrnn Alter von 2 Jahren nach
kurzer Krankheit zu sich zunehmen.

Die trauernden Eltern :
Wilhelm Schiatti
Rosa Schiatti.

Karlsruhe , 18. März 1912 .
Die Beerdigung findetDienstag nachmittags Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt.

Traucrhaus : Ludw.- Wilhelm-
straße 15. 2 . Stock . B9578

diejenige Pech».welche gestern mittag zwisch 2 u . lU3
Uhr die schwarze Handtasche in derRuppurrerstr . aufgehoben hat . wirdersucht, dies , heute im Fundbüro ab-
zugeb. Da die Person erkannt ist , w .andernfalls Anzeigeerstattet .Bs^ 2 .2

«W Berlaufen
junger Dobermann . KreuzungRottweiler , Name „ Prinz "

, braun
gefleckt. Abzugeben: B9644

Gottrsauerstratze 5, pariVor Ankauf wird gewarnt .

Hoflieferant
4793Abteilung I : Weinhandlung etc.

Herrenstraße 12 KARLSRUHE Fernspr . Nr . 537
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• JEÜr I ÜÜ bester Qualität in allen Preislagen !

j „MELITTA “ Ia . OBSTWEIN
- nicht sauer , bester ERSATZ für die fehlenden, billigen
• TISCHWEINE . Pfg . per Liter im Fass.

Bekanntmachung
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters . Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn )
befinden sich nachstehende Herren
loie Hunde :

1 . em schwarz u. gelb gez . Schnau
zer (männlich ),2 . ein gelber , junger Boxer ( rnnl .),

3 . ein weih u . schwarz gez . Foxter
rier (weiblich),

4. ein schwarz u . braun gez . Dachs
Hund (männlich ).

Dieselben werden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt sind,getötet bezw. versteigert . 482"

Karlsruhe , den 18 . März 1912.Mt. Schlacht- «. ÄehhOirektiM
Holzversteigerirng.
Die Gemeinde Pfasfenrot ver

steigert aus ihrem Gcmeindewald
am
Freitag , den 22. März ds . Js

13 « ter buchenes u . 38 Sie
forlencs Scheitholz , 59 St _
buchenes, 161 Ster eichenes
234 Ster forlencs , 15 St
gemischtes, 2b Ster birkenes
Prügelholz und 5 Ster Klotz
Holz:

am Samstag , den 23. März d^ J ..194 « tcr buchenes, 2 i- ter
eichenes , 30 Ster forlencs
Scheitholz, 85 Ster bitchenes.
11 Ster eichenes, 188 Ster
sorlenes . 2 « tcr gemischtes
Priigelholz u . 2 Ster Klotz
Holz . 80 Stück Normalwcllcn

am Dienstag , den 2V. März d. I .,
vormittags ,0 Buchen IJ „ III . u . IV . Kl ..47 Eichen III . u . IV . Klasse

36 Stück lärchene BaustangenI . u . II . Klasse , 9 Stück sich '
tcne Baustangen I . u . II .Kl.u . 7 Hagstangen :

nachmittags 3 Uhr auf dem Rat
hause :

548 Stück Farlenstämme u.-abschnittc und zwar : 4 Stck.
1 .. 34 Stck . II ., 121 III . , 146
Stck . IV . . 201 Stck. V ., 42
Stck . VI . Masse : 300 Ltück
Tannenstämme u. Abschnitteu . zwar : 1 Stück I . , 10 Stück
11.. 27 Stck . III . , 16 Stck . IV
104 Stück. V .. 142 Stck. VI
Klasse .

Das Holz, das am ersten Tag
zur Versteigerung kommt, ist di
Abfuhr günstig dem Albtal zu.Das Holz, das am dritten Tag
zur Versteigerung kommt auf dem
Mthaus zeigt Waldhüter Mohraus Verlangen vor. auch fertigt
derselbe Auszüge .

Steigerungsliebhaber werden
hierzu cingcladen .

Borgfrist bis 1 . Oktober 1912.
Zusammenkunft an genannten

Tagen jeweils vormittags 9 Uhr
beinr Rathaus . 2157a

Pfaffenrot , 16. März 1912 .
Bürgermeisteramt .

Glaser .

Verloren
ging gestern abend ein mattgold.Colliers mit Brillant von Monin -
ger durch die Kaiserstraße zumHauptbahnhof .

Abzugeben gegen Belohnungans dem Fundbüro . B9539

Militär - und Civil - Schneiderei
üMgslrcheMartin Göldier,
empfiehlt sich im Ansertigen sämtlicher Uniformen und Besetzereien

bei billige» Preisen . 839591
Empfehle mein Lager in

TM»-. ffianö - ». Weckeruhren .
Große » Lager in

—— modernen Salonuhre« . = =
Billige Preise bei 8jähr,ger Garantie .

Herrn . Schreiber , Uhrmacher ,
(früher Siede ) Kreuzstraste 17.

--- -- Bekannt billige Re»aran » »A»8»H. -- ---

10- 12080 M .
als 11. Htzpotheke innerhalb 80°| „ der
Schätzung auf besseres Wohnhausin weit! . Stadtlage per sofort oderspäter gesucht. Nur Selbstgeberwollen Offert , unt . Nr . 4835 an die
Exped. der „Bad . Presse" richten . 3.1

transportabel , gebraucht, billig zuverkaufen . 2150a
Näheres ©. Schlick , Karls¬

ruhe , Bahnhosstratze 24.
Zu verkaufen .

Prinz- Charles - Rüde
echte Raffe, prämiiert , w . bill. i. nur
B . H - abgegeben. Off. u . Nr . 4848
an die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Ausbauarbeiten für das neue
Lehrerseminar i» Lahr nach Fi -'lanzministcrialverordnung vom 3 .Januar 1007 öffentlich zu ver¬
geben , zusammen oder in Lose» :
Parkettboden ca . 1500 qm , Lino¬
leum ca . 2350 qm , Esrrickibödea
ca. 2500 qm , Schreinerarbeiten ,Schlosscrarbeiten, Anstreicherarbei¬ten , Tapezierarbcitcn , Zeichnun¬gen, Bedingnisheft , Arbeitsbc -
schriebc auf unserem Geschäfts¬
zimmer — Steranienstraß - 57 —
zur Einsicht täglich von 12 Uhr ;
daselbst auch Abgabe der Angc-
botsvordrucke . 2151a

Angebote verschlossen , postfreiund mit der nötigen Aufschrift bis
längstens

Montag, den 1,. April ds . Js .,9 Uhr vormittags ,bei uns einzureichen . Zuschlags
frist 3 Wochen .

Lahr , 11 . März 1912.
Tie Bauleitung .

KM" Amzüge
mit Möbelwagen w . noch einige bill .übernommen . Offert , u . Nr . 939630
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Möbelwagen gesucht
auf 16. April von Singen , Amt
Durlach , nach Buch am Ahorn ,Amt Borberg . 2172«

jL 'hr . Büllei -, Lehrer ,Singen , Amt Durlach.

\ Gesunde
aume

schaff*

I

Das ideale Staubverhinda.
runÄsmiäd für Linoienm
& Fassböden jeder Art

Es erzeugt keine Glätfe
□.keinen 5chmafz,lsf

hygienisch,eerahlasn.coraervKrt
Seä fahrenbd staeR. u. städt

eing
ErhäMkhmDro$enhand
langen u.allen einschla

eilen Geschäften
Conlinenfale Od-

( xl uSlrassenfeerungs
m .b . n . BeilihS .

1

Kekanntmachung.
Bei unseren Werken wird ans

1 . Mai d . IS . die Stelle eines

tedmiidjcn taten
ttechn . Assistent)

für den Rohrnetzbetrieb frei und
rst neu zu besetzen

Berwerber , welche die Schluff
Prüfung einer techn . Mittelschule
abgelegt und mehrjährige Erfah¬
rung im Betriebe der Gas - und
Wasserrohrnetze sowie die ent¬
sprechende Büropraxis Nachweisenkönnen , wollen ihre Gesuche unter
Anschluß eines Lebenslaufes undder Zeugnisse, sowie der Angabeder Gehaltsansprüche bis späte¬
stens 3 , April bei oer unierzeich -
netcn Stelle einzurcichcn.

Mannheim , den 14. März 1912
Tie Direktion der städt. Wassrr-2144a Gas - u . Elektrizitätswerke,

Suchhalterstelle.
83eint_ Stadtrentamt Radolfzellist die Stelle eines Gehilfen (BuchHalters ) sofort zu besetzen.
Anfangsgehalt . 1400 Jl ,Höchstgehalt . 2400 ««,Zulage nach je einem

Jahr . 100 .«.Geeignete Bewerber wollen sich'ofort , spätestens bis 1 April mel¬den 2156a
Radolfzell , 16. März 1912.

Gemeinderat .
B l e s ch .

Abdeckerstelle .
Die Stelle des Abdeckers bei der

Kabavcrverwertnngsanstalt in
Oberschopfheim bei Lahr ist auf15 . April l . I . neu zu besetzen.Jabrcsgehalt 1500 Jl . Geeig¬nete Bewerber wollen sich bis zum25 . d . Ms . , diesseits melden .Lahr , 16. März 1912. 2146a

Brrbandsvorstand .Dr . Ältfrlix .
Bihel.

Sflc fiolomlMenMW
ind gut erhaltene Gegenständebilligst abzugeben : 1 gr. Wurst¬rechen, Ladenglocke , Käseglocken u.Platten,Kaffee - u.Teedoicn. i Korb¬lasche, Cigarettenkastro . Sreintöpfeu . sonst noch verschiedenes . B9632

Augartenstraste 5 . parterre .
Lesfingstraße 7 >n em fast nochneuer Grenadier -Maniet , neuer

Dernsttvaffenrock und Hole für
Einjährig »ryreiwllligen billig

zu verkaufen.
SV leere gute Säcke
zu verkaufe ». 4846

Karlftratze 87.

OefMiec tel . Sotlras
Dienstag , den 19. März , abenas
8' j« Uhr , im Missionssaal Kaiser -
straße 168, Skb . II . Thema : „Dir
7 Posaunen " (Offenbarung 8 ).
Redner : (xittlc . Eintritt frei .
Jedermann willkommen ! B9574

Wer erteilt jungem Fräulein
noch einige Stunden zur Aus¬
bildung als
mr Friseuse .

Offerten unt . Nr . B9631 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Guten Mittaaötisch zu 6 " Pfg .,Abendlisch zu 40 Pfg . zu haben :
B9540 Kreuzstraste 18, 1 Tr .

Frische Eier
sind zu haben «aus Wunsch ins
Haus gebracht). B9586
Eder , Beiertheim . Karolinenstr .2

Kinder-Fahrrad
ein gut erhaltenes , Freilauf , für
Mädchen , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 8)9640 an die !
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten

Gutes Psert »
ein - u. zweispännig gefahren , s . Kut -
scher sehr geeignet, weg. Anschaffungeines Autos billig zu verkaufen .

Näh . Sovbienstr . »2» . B9688
Seit ' m :

und Waschkommode , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Offerten mit
lftcis unter Nr . B9624 an die .
sxpcdition der „ Bad . Presse " erb . .

Wegen Umzug diverse guteMöbel zu verkaufen.
Anzusehen v, 9—11 u . 3—5 Uhr .

858303 . 10.8 Kriegftr . 07 , pari .

Herrenfahrrad
Adler), Torpedofreilauf , wie neu , .
ehr billig zu verkaufen . B9835 -
Schillerst : «He 50 , Gartenhaus .

Kinderklappwagen ,gut erhaltener , wie neu , mit Dach
billig zu verkaufen . 839620 ,Zn erfrag . Bürgerstr . 8, III .

Sehr gut erh. bl . Kastenwagenm . Gummircif f. 10 Jt zu verk.
839596 Effenweinstr. 3 , Shs ., I . St .IMe Barmlibe,erstklassiges Tier , gelb mit schwarzer ,Maske, schwerer Schlag , sehr scharfund wachsam, 1 Jahr alt , billig zuverkanten. 2178aJ . Knimert , „zur Blume ",Aue bei Äurlacb

Fox-IernsrKMrzi
NN Auftrag billig zu verkaufB9a81 « trrubergstr . 8 » 2. « t .»

nm
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Theater » Kunst und Wissenschaft .
- _L Karlsruhe . 18 . März . Schauspieler Karl Elzner , ein gcb . Karls¬
ruher und Schüler des Herrn Hofschauspielers Wassermann , hat ver¬
gangenes Spätjahr am Cchillertheater in Berlin ein fünfjähriges
Engagement angetreten . Er spielt das Fach der humoristischen Väter
und seine Leistungen werden allgemein sehr günstig beurteilt . So
lesen wir z . B . über sern Auftreten als Bäckermeister Rur in Kyritz-
Pyritz im „Berliner Lokal-Anzeiger" vom 21 . Februar 1912 : „Vor¬
trefflich war Karl Elzner als Bäckermeister Rnx : seine behäbige
Komik und sein trockener Humor eigneten sich für die Rolle vortreff¬
lich .

" Die „Märkische Volkszeitung" vom 22 . Februar schreibt : „Karl
Elzner bewährte sich als erstklassiger Humorist, der seinen dicken
Bäckermeister Rux mit allem Raffinement einer feinen Groteskkomik
ausstattete .

"
„Die Welt am Montag " vom 26 . Februar sagt : „Karl

Elzner , der den Kyritzer Bäckermeister im Stile der Komiker vom alten
Schrot und Korn gab, erinnerte sogar an Heinrich Wilken , den
Schöpfer der Rolle und Mitverfertiger der Posie".

$ Heidelberg , 18. März . Mit Schluß des nächsten Sommer¬
semesters wird der älteste ordentliche Profesior der medizinischen
Fakultät der hiesigen Universität , der Profesior der Anatomie
und Direktor des anatomischen Instituts , Herr Eeheimrat Dr .
Max Fürbringer , In den Ruhestand treten . Fürbringer ist be¬
kanntlich der Nachfolger Eegenbaurs und hat dessen Lehrstuhl
der Anatomie seit 1901 inne gehabt .

+ Freiburg . 17. März . Professor Dr . Schridde an der
hiesigen Universität wird auf 1 . April die Leitung der städti¬
schen Prosektur übernehmen . Er gehörte seit dem Jahre 1907
dem Lehrkörper unserer Hochschule an .

bä Frankfurt a. M ., 18. März . (Tel .) Wie aus Berlin
gemeldet wird , hat die Kommission für den Gesangs -Wettstreit
um den Kaiserpreis beschlossen , im Mai 1913 wieder ein Wett -
singe» und zwar den 4. Wettstreit der Männergesangvereine in
der Frankfurter Festhalle auszuschreiben.

Berlin , 18. März. (Tel . ) Im Kleinen Theater wurde Eustaw
Wieds „Tanzmanfe", ein „Satyrspiel in 13 MomentbUdern" , mit
schwankendem Erfolge gegeben. Es wirkte wie eine schlechte Ver¬
einigung von Kinematographie und Lustspiel. — Im Thalia -Theater
ist „Auteliebchen", Posie mit Gesang und Tanz in drei Akten, mit
dem üblichen äußeren Erfolg zum ersten Mal in Szene gegangen.
Das Stück ist wiederum eine gemeinschaftliche Arbeit der Herren
Kren , Schönfeld und Jean Gilbert und trägt dem Geschmack des
Publikums vollauf Rechnung.

— Weimar, 16 . März. Die Jahresversammlung der Deutsche«
Shakespeare -Gesellschaft findet wieder am 23. April , dem wahrschein¬
lichen Geburtstag und sicheren Sterbetag des Dichters , in Weimar
statt . Die Festteilnehmer versammeln sich am Vorabend , dem 22.
April , zu einer besonderen Festvorstellung im Hofthcater , das der
Großherzog als warmer Förderer und Freund der Gesellschaft zur
Verfügung gestellt hat . Den großen Festvortrag hat diesmal Pro¬
fessor Gregor Sarazin , der Ordinarius für englische Sprache und
Literatur an der Universität Breslau , übernommen , der sich durch
seine bedeutsamen Bücher über „Shekespeares Lehrjahre " und „Shake¬
speares Meisterwerksiatt" im In - und Ausland einen Namen gemacht
hat . Sein Thema lautet : „Shakespeare als Landmann ". Unmittel¬
bar darauf wird Dr . Wislicenus aus Darmstadt die Totenmaske
Shakespeare im Original vorzeigen, nachdem er sie im letzten Herbst
ans einer englischen Studienreise in Stratford on Avon mit der
Grabesbüste sorgfältig verglichen hat . Wegen der lebhaften Kontro¬
versen, die sich über die merkwürdige Reliquie erhoben haben , dürfte
diese Darbietung besonderes Interesse finden . Auf die Hauptver¬
sammlung folgt , wie üblich, das gemütliche Mittagessen aller Teilneh¬
mer im Saale des „Erbprinzen "

. Nähere Auskunft erteilt allen
Jnteresienten der geschäftsführende Ausschuß der Deutschen Shaspeare -
GeseNschaft , Weimar .

= München, 18 . März . (Tel .) Die Verhandlungen mit
dem Wiener Hofkapellmeister Walther wegen der Nachfolger¬
schaft Mottls haben sich zerschlagen , weil Walther von der Wie¬
ner Hofoper nicht von seinem Vertrage entbunden wurde .

Aus > em Karlsruher Kauzertlebe « .
ph . Karlsruhe , 18. März . Das Kirchen-Konzert des Evange¬

lischen Südstadt -Kirchenchors, das gestern abend in der Stadtkirche
gegeben wurde, bedeutete einen schönen Erfolg , namentlich durch die
Aufführung des herrlichen Schubertschen „Stabat mater ", das einige
wundervolle Chöre und Ensemblenummern enthält . Die Böhmsche
Kantate „Mein Freund ist mein und ich bin sein" ist gewiß eine
technisch interesiante Arbeit , kräuselt aber auf dem Meere des Ge¬
fühls nur wenige Wellen hoch. Die Wiedergabe der beiden schwie¬
rigen Tonwerke war , was die Ausiasiung und Durcharbeitung an¬
langt , recht befriedigend , wofür vor allem dem musikalischen Leiter
des Ganzen , Herrn Seminarmusiklehrer Adolf Schneider, besonderes
Lob gebührt . Kleine Schwankungen im Orchester sind auf dessen
etwas zusammengewürfelte Besetzung zurückzuführen. Ausgezeichnet
waren die Solisten , unter denen die Mitglieder unseres Hoftheaters ,
Fräulein Sophie Ruf und die Herren Kammersänger Max Büttner
und Hofopernsänger Pancho Kochen , hervorragten . Es ist erfreulich,
daß die Hofbühne Sänger besitzt, die die oft vorgebrachte Behauptung
widerlegen , daß der Bühnengesang die Befähigung zum Konzert¬
gesang unterbinde . Jedenfalls tritt Herr Max Büttner mit seinem
ruhigen , männlichen und edlen Eesangston , wie durch seinen durch¬
dachten und abgeklärten Vortrag den Gegenbeweis glänzend genug
an . Er bot auch gestern wieder die vollendetste Leistung , doch blie¬
ben auch die beiden andern schon Genannten nicht weit dahinter
zurück. Die Altsoli der Kantate sang Fräulein Rosa Seifert , deren
Stimme nicht ganz frei klang . Der Chor machte seine Sache gut .
Auch der trefflichen Orgelbegleitung des Herrn Stadtorganisten
Theodor Barner sei lobend gedacht .

<p Der Instrumental »erei« veranstaltete am Sonntag vormittag
im großen Museumssaal eine musikalisch « Aufsühruug , zu welcher Frl .
Luise Beck. Johanna « ötz und Frl . Else Joos , sowie die Herren Knie .
rer , Sickiuger und Wickert ihre Mitwirkung zugesagt hatten . Das
Programm begann mit einer Bearbeitung von Schuberts „Ave
Maria " für Harfe und Violine , recht ansprechend und beifallswert von
Frl . I . Götz und Herrn Sickiuger vorgetragen . Frl . E . Joos , deren
Auftreten im Konzertsaal stets begrüßt werden darf/sang Lieder von
Schubert und Brahms mit warmen Ausdruck und der bekannten oor-
tresflichen Technik , außerdem Mozatts „II re pastore"

, bei welchem
Herr K . Wickert den Diolinpart übernommen hatte , recht anerkennens¬
wert durchführte . Mit einer „Romanze" von Tfchaikowski und de :
Polonaise in E -Dur von Liszt erfteute Frl . L . Beck. Der Dortrag
zeigte von fleißigem Studium und guter Schulung . Die Zuhörerschaft
bezeugte auch diesen Leistungen ihre Zustimmung durch lebhaften Bei¬
fall . Mit Hasselmans „Lamento " für Harfe schloß die Veranstaltung .
Frl . I . Götz zeigte auch hier Beberrschung des Instrumentes , in gu¬
tem , klarem Bortrag , sodaß ihr schönes Talent wieder neue Freude
erweckte .

Teleqraphische TchiMnachrichten .
Mitgeleilt d . Generalvertr . Fr . Kern , » arlSrube . Karliriedrichsir . 22:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag : „Prinz
Friedrich Wilhelm " in Bremerhaven ; am Sonntag : „Prinz Eitel
Friedrich" in Colombo, „Main " in New-Pork . Abgegangen am Frei ,
tag : „Tübingen " von Amsterdam, „Würzburg " von Rotterdam ; am
Sonntag : „Soeben" von Cuxhaven , „Prinzeß Irene " von New -Pork,
„Scharnhorst" von Antwerpen ,

Grossherzoglicher Hoflieferant
Hoflieferant I . M. der Kc-.iigin von Schweden

Friedrich Bios
F. Rolf! S Sohns Detail - Parfümerie
Kaiserstrasse 104 , Ecke der Herrenstrasse

empfiehlt Neuheiten verschiedener Ausführung

Konfirmanden -,
Oster-Geschenke

_ : in allen Preislagen. - _

SP

\ >c’

Die Mass - Abteilung
der Firma

H . Feibelmann }
Kaiserstrasse 175, 7. Etage

empfiehlt sich in Anfertigung eleganter Anzügt
nach Mass unter Leitung eines erstklassigen

Wiener Zuschneiders.
ooo

Grosse Auswahl
in deutschenund

echt engl . Stoffen.

Garantie für
tadellosenSitz . Billige Preise.

Detektiv -Institut
6.6 6 Adlersirasse KARLSRUHE Adlerslrasse 6. B5020
Tel . 1252 . Inh . JE . Geugelin , früh . Polizeibeamter . Tel . 1252 .
Auskünfte — Ermittelungen — Beobachtungen
über Vermögens - und Familienverhältnisse , sowie in Ehe - und Alimentations -

saehen , Zivil- u. Strafprozessen etc ., nur persönl . Erl ., feinste Refer.

* * »

‘Damenwäsche
Taghemden , Nachthemden , Nachtjachen , Seinkleider ,
Unterröcke , Untertaillen , Kinderwäsche , in guter Aus*

fükrung und grosser Auswahl , fertig und auf Bestellung

empfiehlt billigst

\
C, F. Treiber , Wäschegeschäft

Waldstrasse 48 . 4639.4 .1 M

x Hohlen ^
für prompte Lieferung hat abzugeben .

H. Mülberger
Kontor ; Amalienstr . 25 Telefon 250

Lager ; Rheinhafen . 4839.2 .1

Jedem
Original - Paket

von

Hohenlohe
Hafermehl

ist die sinzig richtig«
Kindsrnahrung , w«

Muttermilch fehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt

liegt ein
wertvoller Gutschein

bei ! 4121a

Verloren
Silberkreuz mii Mall

aus dem Weg Krieg -,Karl -,Garten -,
Leopoldstratze . Abzugeben gegen
Belohnung Kriegst ». »9 . III . 2W

Iarleheil-8M .
Akademiker , verheiratet , sucht

sofort 2000 —3000 Mk . gegen
vollkommene Sicherheit und 6 °|0
ZinS . Nur von Selbstgeber . Ver¬
mittler verbeten.

Gest. Offert , unt . Rr . B9562 an
die E^ped . der „Bad . Presse." 3.1

Ainderkleider -Schürze »
Bett - uub Leibwäsche

wird billig angefertigt
239595 . Luisrnstraste50, III

Weißer

Käse
(Bibeliskäs ) per Pfd . 25

per Liter 90 „j , empfiehl:
täglich frisch 4828

Milchversorgnngsanstalt
Karlsruhe.

Tel. 1843. Gerwigstraste 34 .

K. MMmi».
"KN.K"

Schindterl billig zu verkaufe«.
4828 .2.1 Kronenftratze 32 .

Damenschneider
"

empfiehlt sich im Unfertigen feiner
Jacken -Kleider .

Heinrich Steinmetz ,
Schützenstraße 27 , Seitenb . . pari .

10% Rabatt
(Doppelte Rabattmarken)

auf 4852 2 .1

1-
irvee

in Dosen und Gläsern .

V. Merkle
Kaiserstr. 160
Telephon 175.

Altes Zinn ,
Kupfer . Messing u. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

L , Otto Bielschncidcr ,
1777 Zinngicßerei . -

Karlsruhe , Herrenstraße 50 .

pekulations-
Objekt .

20 Minuten v. Baden -Baden , 132
Ar arrondiert neue Gebäulich¬
keiten , in welchen bisher Gemüsc-
u . Obstknltur betrieben , jed . auch
für fed . gewerbl. Zweck sowie als
Privatsitz passend . Altershalber
für 65 000 Ji bei 5000 M Anzahl,
zu verkaufen oder zu vervachten
Kl . Hotel oder Zinshaus wird in
Zahlung genommen.

Offert , suo K . D , U . 653 an
Rudolf Mokse, Köln. 2141a

Aulo
6114 4 Zyl . „N. A . G." mit Verdeck.
Windschutz , Stepney -Rad u .s.w . gut
laufend , gut erhalt ., ist nur wegen
Anschaffung eines größeren , bill . zu
verkaufen . Off. u . C . 211 an das
Tagblatt . Heidelberg erbeten .

Sehr gut erhaltene

Pianino
mit 3- u . 5-jähriger Garantie , zu
$ . 230,290,375,420,480,580
abzugcben. 39564
Helm. Müller, üfKÄi, .
Reparaturen und Stimmungen .

Billige , reelle Preise .
Teilzahlung gestattet .

^ KarlSruhc .Ksiserjü 156.1chl
M r«jre AfwoncerlitpeJirisc

In großem Orte dertzZ
Pfalz mit sehr guter Uni - ™
gebung und kräftig aufblü¬
hender Industrie ist ein
Fahrrad - u . Räbmaschincn -

Geschäft
ohne Konkurrenz , Familien -
verhältniffe halber unter
günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Für iunge . tücht.
Mechaniker und Schlosser
günstige Gelegenheit f. gute
Existenz . Nötiges Kapital
6M0MI . Offerte » unter E . _
983 an Haasenstein & Bögler , g
A.-G . , Karlsruhe . 4811 .31

Wen- mi
Rn großem Platze der Pfalz

mit guter Industrie ist eine
Visenhandlung und Mo »
fchinengesebäft unt . günstig.
Bedingung .Familienverhält -
nisie halber zu verkaufen .
Für tüchtige strebsame iunge
Leute sichereu .guteEristenz .

Nötiges Kapital 20000 2Rt.
Offerten unter C . 882 an
Haasenstein Sc Vogler .
A .-G . . Karlsruhe .

Maschinenmeister, gel.
! Schlosser, seit Jugend im
jZiegeleifache tätig , mit allen' vorkommenden Reparaturen
jauch auf elektrische Anlagen
s gut bewandert , sucht per so¬
fort oder später Stellung als
MaschilltU- «her 3irtelmrittr
Gute Zeugnisse zu Diensten .
Gest. Angcb . unt . O . 356
an Haasenstein St Vogler ,
A .-G ., Mannheim . . AWa

Nr . 131
Buseubach .

VS '
-iäira

Die Gemeinde Busenbach ver¬
steigert in ihrem Gemeindewald
am Dienstag , den 2« . März ds .
Js „ vormittags ‘/ . O Nhr be¬
ginnend :

44 Eichen HI., IV. u . V . Kl., 0
Buchen II. u . UI. Kl . . 4 Erlen IV.
u . V . Kl . , 2 Lärchenabschnitte
III. Kl., 22 Fichicnstämme III . , IV.
und V . Kl., 10 Forlenabschnitte
JI . u . III. Kl ., sow . 2 Ster Eichen-
Rutzscheitholz ;
nachmittags 1 Uhr beginnend :
400 Hagstaugen , 10 Hopsenstang.,
I . , 60 II .. 125 III . und 220 IV. Kl ..
935 Hagstecken . 150 Rechtecken
II. Kl. und 350 St . Bohnensteckcn .
Die Zusammenkunft ist jeweils

beim Rathaus .
Busenbach, den 16 . März 1912 .

Der Gememverat .
Bastian , Bürgermeister .

21si6a Bog e l , Ratsche.

HausmacherGriebenwürste
per St . 8 4 , 10 St . 75 si .

HausmacherBratwürste
per St . 10 4

empfiehlt täglich frisch in be¬
kannt guter Oualität auf
sämtlichen hiesigen 4822*

Wochenmärkten .
Schweinemetzgerei u .
Wurstfabrik C. Braun «
Telefon 1648 . Gerwigstr . 34 .

Fm nur M. 3.40
erhalten Sie franko 3 Pfund vor¬
züglichen, leichtlöslichenKakao
und hierzu cm Glas
vollständig garantiert
reinen Brenenbonig oder eine
Dose beste Bouillon -Würfel .

Garantie Zurücknahme. 2171a
Kausch & Bergner,

Berlin MTV . 21 . Lübeckerstr . 9e
Ein ganzer Haushalt weg . Weg¬

zug zuverkaufen . Kleider , wenig ge¬
braucht , zwei 2tür .Schränke , Biider ,
Betten .Tische .Stühle , .Küchenschrank
tzerd .Ofen .Weißzeug usw . Zu etfr .n .
Rr .B9590 i . d . Exp, d . „Bad . Presse " .

Kochherd
gebrauchter , kleinerer , sehr billig
zu verkf. B9563 Amalienstr . 43 .
5V eis. Gartenslühle
per Stück 1.40 Mk . zu verkaufen .
4829 Möbelhaus Kronenstt . 32 .

Zu verkaufen
pol. iranz . Bett mit Roßhaar¬
matratze , wie neu , pol . Chiffonnier ,
seiner pol . Zimmertisch und Näh¬
maschine mit Ringschiff. B9634

Schillerstratze 50, Hof , rechts.
Schoner ' '

BerilhiiiMr - Me,
vorzüglich geeignet für allein¬
stehendeVilla od . Fabrithos , äußerst
wachsam , wegen Platzmangel sofort
preiswert zu verkaufe «. Anfrage ,
erbeten an 2164a.3.1 .
Schutzmann Schmidt ,B .-Baden ,

Stefanienstraße 49.
Ein junger schwarzer

für Hof geeignet , ist bill . zu verkf .
Lessingstr . 58,3 .St . .lks., b. § telnbacl>.

Anzusehen von 12—3 Uhr und
von 5 Uhr ab. - _ 339594

Stellen -Angebote .
fifaffitnit als landw . Buchhalt.,
vlbllllllst Sekret ., Verwalter erh.
jg. Leute nach 2—3monatl . Aus¬
bildung . Prospekt mit viel: Urtei¬
len gratis . Landw . Rechnungs -
büro Liegnitz . 187Ka.3 .2

gesucht. 40—50°Jo Verdienst . Auch
als Nebenerwerb geeignet . B9558

B . Schulz . München I . .
Wir garantieren für -

6 - 8 Mark
Tagesverdienst . Verlangen Sie
bitte vollständig kosteulose Aus¬
kunft von Ik. Krippncr , Deuben-
Dresden 140 . _ 2138a.3.1

Verlreter 589533
für Hypotheken u . Darlehn gesucht.

Oebr . Sippel & Cie .,
Barmen , Stennertstraße 4. .

ChliWiirgckA
nach Baden -Baden für 14—30 PS .,
Mercedeswagen . Nur durchaus
zuverlässige Leute wollen Le¬
benslauf . Zeugnisabschriften , Gc«
baltsansprüche senden unter Nr.
2158a an die Exped. der „Bad..
Presse" erbeten . Eintritt am 1-
April ._ _ _

Schuhmacher gesucht
für außer dem Hause . B9577

Kriegst». IST, 2. St ., bei . » eck.



Sk. 131 Dad LfiHe Dress «. Abenoölatt. Montag, 18. Erz 1312. Seite 7
KW- Tüchtiger Architekt "Wk

selbständig, flott und gewandt im Entwurf und Vcrdingungsanschlägen .sicher in Konstruktion und Statik . zur Erbauung und Leitung eurermodernen Billa , von einem Baubüro , sofort auf längere Zeit gesucht.Erstklassige Angebote mit Zeugnisabschriften , Lcbenlauf , Gehalts -ansprüchen unter Rr . 4770 an die Erpcd . der „Bad . Presse " erbet . 2.2

Tüchtiger Verkäufer
für Kleider -Stoffe und Baumwollwaren per sofort gesucht .
Persönliche Vorstellung unter Vorlage der Zeugnisse bei 4844 |
Hugo Landauer , Kaiserstrahe 145, Nng. Lamsl!

Sub -Generalagent
in sehr selbständiger Stellung für den Bezirk Karlsruhe und Rastattvon einer erstkl. Lebens-, Unfall -, Haftpflicht- und Feuer -Vers.-Akt .-Ges.zum alsbaldigen Eintritt gesucht. Austergewöhnlich günstige Än -stelluugsbedingungen . Es können nur Herren mit besten Empfehlungenberücksichtigt werden. Meldungen unter Chiffre E . 2318 an Haasen -stein & Vogler , A.-G ., »Stuttgart . 2124a

Leistungsfähige Fabrik
geätzter Metallschilder sucht für Karlsruhe 21291.2.2

tüchtigen Vertreter
gegen hohe Provision . Bewerber müssen in Maschinenfabriken , Elek -trizitatsgesellschaften und den einschlägigen Betrieben gut eingeführtsein und über tu Referenzen verfügen . Herren aus der Branche er¬halten den Vorzug. Offerten unter M . E . 985 an Haasenstein &Vogler , Ä .- K. , Karlsruhe .

Erstklassiges,poßtesUnternehmen
der Fußboden - Oel -Branche sucht _W “ Generaldepofitüre TW

für eine neue Erfindung der Fußbodenpflege , ver¬bunden mit . einer noch nie dagewesenen volkswirt¬schaftlichen Eiürichtung, die überall berechtigtesAufsehen erregt. Weitgehendste Propaganda- undOrganisations -Unterstützung Vonseiten des Werkes.Erstklassige Refer . zur Verfüg . Rur Herren , die inder Lage sind, eine großzüg . Organisation zu leitenu. ein leftes Lager auf eigene Rechnung übernehmenkönnen, finden Berücksicht . Kapitalskr . ers . 4—0000 Mk .Off, u . M. 22102162a an die Exp. der „Bad . Presse " .

Diener -Gesuch.
Für Verein bild . Künstler , Karlstr . 44, U hier , zuberlässiger , imServieren gewandter Diener (Hausmeister ) gesucht . Rur solche, welchebeste Zeugniffe besitzen und auf Lebensstellung abheben, wollen sichStefan,enstratze 82 , ] . schriftlich melden ._ 4609

Für das Betriebsbureaueiner großen Fabrik in der
Nähe von Karlsruhe wirdein jüngerer

Mttmgkhilsk
mit schöner Handschrift u.
guten Zeugnissen für
statistische u.andereSchreib -
arbeiten zu baldigem Ein¬tritt gesucht. 1818

1 Angeb. mit Angabe der
Gehaltsanspr . u . Zeugnis -

>abschriften unter k . K. 4231
an Rud. Masse . Karlsruhe .

55 WWMMW - 5
sucht - branchekundigen, versierten

Reisenden
od . Vertreter.

sktfi Angeb. unt. bl. 641 F. M. anxx Rudolf Mosse, Mannheim. XX
(tritt Efortn » Und Prwatreiscnde4 ; UU | ltUl für großartige Pa¬tentneuheit , die jeder Radfahrerkauft, sofort gesucht , lt . A. Eoscli ,Leimersheim . Pfalz ._ B9832

20 Mk. täglich
verdienen Herren , Damen spielend
durch Vertrieb neuest. Kuriosität .Enormer Umsatz, jedermann stauntund kauft , 2014a.6 .5Hörton , Berlin W . 111,Körnerstrabe 2.

Nach Ulm a . D . wird zum 1 .oder IS. April ein in Stenogr . u .
Masch. durchaus perfektes, mit
Bcrvtelfältigungs- Bcrfahren ver¬
trautes

Fräulein ,
womöglich mit Kenntnissen der
iranz . und engl. Sprache zu enga¬gieren gesucht . Bei zufriedenstcll.
Leistung, angenehme u . dauernde
Position . A nfängerrn ausgeschl.

Gefl. Offert , mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit , Gehaltsan -
sprüchen unter Beifügung einer
Photogr . unter 8 . st. 2824 an
Rudolf Masse, Stuttgart erbeten .

suchen

Kehrmüdchen
rtlgur

Speztalhaus
Damen - Konfektion

Bedeutende , altrenommierte
Steinhäger -

brenmerei
in Stcinhagen

sucht für den Vertrieb
ihrer erstklasssigen Fabri¬

kate gut eingcführten 2142a4
Vertreter.

Offerten unter
K. D. 8450 an

Rudolf Mosse , Cöln .

eventl . als Obermonteure , mit Er¬
fahrung im Bau von Schalt -,größeren Lickt - und Kraftanlagenm dauernde Stellung gesucht vom
Elektrizitätswerk Achern.

Uederland -Zentrale . 2149a

TWüge lonleiire
für Gußleitungen und Apparate ,sowie Kalt - u . Warmwasseranlagenkönnen sich sofort melden unterRr . 2169a bei der Expedition der
„ Bad . Presse".

Ä5S « Kutscher
per sofort gesucht bei hohem Lohnund freier Station . Rur gute
Zeugnisse Bedingung .
_ Sophienstraste 12t».

Kutscher ,
ledig, geschäftskundig, gut in Klei¬
dung , zum Geschäftswagen über
Land gesucht . 2080a.3.3Meinrieh Engster , Bruchsal .
zm lotort . Mill 2 8M-
Msdmichm Äff “ 3'»

Hotel Raffauer Hof .
Mir leichte .Beschäftigung

ehrl . Junge , d .a .Ostern a . d . Schulekommt, gesucht . B9616
Luisenftratze 23, 2. Stock.

Kaufmännischer
Lehrling

gebucht .
Beloerber wollen sich alsbald

schriftlich oder persönlich an das
Elektrizitätswerk Achern
wenden. 2148a

Ein träft . Junge , welcher Lustbat , das Wagnerhandwerk gründ¬
lich zu erlernen , kann cintretcn bei

Karl Jung , Wagnermeister,239580 Durlach.

Baby - Artikel !

Baby -Kleidchen
Baby-Häubchen
W agen -Decken

Neu eingetroffen :

Knaben -WaschanzügeKnaben -W aschhütchen
Ein Posten Waschhüte und
Tellermützen unter Preis.

Komplette Baby - Ausstattungen
in bekannter Auswahl und Preiswürdigkeit

Telefon 1702 Rudolf Vieser Kaiserstr. 153
Beachten Sie meine Spezial -Auslage . 4S4Q-

Bimmetmäii ^en Mihi.
Auf sofort iinrtr ein reinliches,ehrliches Zimmermädchen , daswährend seiner freien Zeit servierenmuß , gesucht. Hoher Lohn, guteBehandlung zugesichcrt .

- Aus 1 . April wird ein tüchtiges,reinliches und ehrliches Mädchenals Buffetmädchen gesucht. SturBewerberinnen mit guten Zeug¬
nissen , welche schon ähnliche Stellenbekleidethaben, wollen sich melden.

Auf 1 . April wird ein tüchtiges,sauberes-, besseres

MchenllWen
gesucht . Selbiges muß im Salat -und Gemüserichten bewandert sein .
(Geschirrwaschenausgeschlossen ). —
Gute Behandlung und hoher Lohn
zugesichert . Näheres 4740 .3.2

Auf 1 . April oder später wirdein reinliches, einfaches

AlMrinWen
gesucht , das schon in besserem Hausegedient und Kenntnisse im Bügelnund Servieren besitzt. Offerten mit
Zeugnisabschrift und Gehaltsan¬gabe erbeten an 2160a .3.1Frau Fabrikdirektor 11. R . ,Pforzheim , Friedenstr . 10.
f & oittrhf Mr Karlsruhe ein
VDeiUPJl gebild.. evang.. eins.Fräuleiu , w . i . Stande ist , den
Haush . selbst zu führen n. Angabeder schonungsbcd. Hausfrau . Dass ,muß gut kochen u . nähen k. u . inallen Hausarbeiten wohl bewandert
sein. Alter 30 bis 40 I . Mädchenvorh. Eintritt 1 . April od. früher .Bild , Lebenslauf , Zeug» , und
Gehaltsanspr . unt . Nr . 1824 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Ein sauberes , stcitziges
Kausmädchen ,

welches kochen kann und in gleicherStellung in besserem Hause schontätig war , wird zum 1. April bei
gutem Lohn nach Baden -Baden ge¬
sucht . Offerten mit Zeugnisab¬schriften an Frau Achenbach.Baben - Baden , Kerncrstraßc 2,erbeten . ' 21S9a.2 .1

Tuch!. Mädchen .das selbständig kochen kann und die
übrigen Hausarbeiten verrichtet,per 1 . April gesucht. 4825

Vorzustellcn im- Laden bei
Frau Hager . Erbpriuzenstraste.nächst dem Rondellplatz .

Müdchsn-Gesach.
auf 1. April erfahrenes , gut cmpf.Dienstmädchen, welches Kochen
versteht u . sämtl . Hausarb . verr .Zeugniffe sind mitzuvringen .
239599 Leopolditrastc 20, III .
Ein tüchtiges Mädchen,welches in allen Arbeiten des Haus¬halts erfahren ist und etwas kochenlann , wird auf 1. April gesucht.Mädchen mit guten Zeugnissenwollen sich melden
4657 * RowackSanlnge 13. I.

Mädchen ,das kochen kann, in kleine Familiebei guter Bezahlung per 1 . Avril
gesucht , 47094.3

Werderftraß « 13, parterre .

Mädchen,
das selbständig kochen kann u . die
Hausarbeit verrichtet, auf 1 . oder
18. April gesucht zu jungem Ehe¬
paar , 2 Personen . Vorstellung mit
Zeugnissen zwischen 2 u . 8 Uhr

.nachmittags . B9883
Vorholzstraßc 4, pari .

Mädchen-Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen findet

auf 1 . April gute und dauernde
Stelle . Zu erfrag. Markgrafeu-
sttatze SS, Jriseurladen. 4847 .3.1

Jüngeres Mädchen
vom Lade für sofort gef . B9614Konditorei Hitler , Kaiserstr . 14a .

Flcrtzrges Mitdchcn , welches
Ichon gedient , hei guter Behandlg .u . hohem Lohn auf I .April gesucht .B9898 Kaiserstra jj c 110 , 8 Tre pp .

Kraft ., jung . Mädchen füralle Hausarbeiten per 1 . Aprtl ge¬
sucht. Hcrrenstr . t r . 939582I . , r . B9583

Gesundes , fleißiges Mädchen
auf 1 . April gesucht . B9018

Leopoldstraßc 2d, III .

Monalssrau -gut empfohlene , für 2 Stunden
vormittags gesucht. 4881
Herrenstr. 80 imDameuhut - Laden^ Monatsfrau <9K-
gef . Weltzienstr. 20n , I . B9061
^ Tücht, Monatsfrau f . drei
stunden vorm ., sofort gesucht .B9866 Helmholffstraße 13, I.

Junge Mädchen

I

die das Weißnähen erlernt
haben, werden zum alsbaldigenEintritt fürs Atelier gesucht .Geschwister Ilttor ,4849 Wald straffe 49.

Altädetzen
finden dauernde Beschäftigung bei
A . Braun & Co .,

Wald straffe 38 . 4821.2 .1

Maurermeister,der früher selbständig arbeitete ,sucht Stelle als Geschäftsführeroder Maurerpolier . 2.2Offerten unter Nr . B9466 andie Expedition der „Bad . Preffe " .
Zur Beachtung!

Tatkraft , verh. Mann mit ungef .1000 .H barem Geld , durchaus zu-
verl . u . strebsam, sucht

Vertrauensposten
oder, irgend einen angenehmen
„Reiseposten " auf „dauernde Stell¬
ung "

. Selbiger würde auch durch
Unterst. « . finanzielle Beihilfe
durch Einlernen in Detail - Kund¬
schaft in Damen - u . Herren -Kou -
fektiou , Maunfakturwaren , sich
selbständig machen . Offerten unt .Nr . B9824 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erb.

Tüchtiger
Heizer und Maschinist
23 Jahre , sucht Stellung in Karls¬
ruhe oder Umgebung . Offert , unt .B9636 an die Exped. der „ Bad -Presse" erbeten ._ 2 .1

Bussetsräutein
ges. Alters , solid und tüchtig , suchtfür sofort oder I . April Vertrauens¬
posten hier oder auswärts . Gefl .
Offert , erbitte unt . Nr . 25 . (W9t an
Jnvalidendank Karlsruhe . - i -»a"2

8« e ZeMails -Min
empfiehlt sich z . Auskochrn, nimmt
auch Aushilfsstelle an . Adr . 1. 8t .
Lutsenstraffe 69a , 4. >st . B9621

Durchaus zuverl . tath . besseres
Fräulein sucht Stelle als
1 . Zimmermädchen
oder wnstigen Vertrauensposten
zu Kind . od . einz . Dame . Prima
Zeuan . und Bild zur Verfüg .

Offerten mit Gehaltsang , unter
K. W . 100 postl. Jestctten lBaden )
erbeten . _ _ 239544.2 .1

Ein Mädchen geletzten A.,bewandert in all . hausl . Arbeiten ,
sucht Stelle bei kl. Familie bis 1 .
od . 15. April . Näheres B9597

Zirkel 11a , Part .
Junge Frau sucht Monatsi¬st eile . 239076 .

Blumenstraßc 27, IV , « 1.

Vermietungen .
Zwei gutgehende

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige,tautions fähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . 1941

Mühlburger Brauerei
vorm . Freiherr!. von SeldenrckscheBranerei

Karlsruhe -Mnhlburg.

Lagerhaus«
s
v

Qi im Zentrum d . Stadt gelegen , G(i mit 4 Etagen u . Keller , für ©£* Engros - Geschäft oder kleinen vs» Fabrik - Betrieb geeignet, per O
A 1 . April 1912ganz oder geteilt §
Z zu vermieten . Zu erfragen L
Z unter Nr . 19197 in der Exped. ©S der „Bad . Presse". ©» ed » o » 9ocs9a » » se ©ccec «5c

Zu vermieten
ein schöner Laden mit oder
ohne Wohnung aus 1 . Juli d. I .

Zu erfragen bei Heid zumKarsrrgarten , Kaiserallee 23 . 1883

Zolystratze 11,
in freier Lage , ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwobnung
nebst Zubehör per 1. April d . 3.
anderweitig zu vermieten.

Näh. zu erfrag . Kriegstr . S7,Büro im Hof . 4103*

5 Zimmer - Wohnungen
zu vermieten . 1910

Nkaxaubabnstr. 28 » . 2» (Neu¬bauten i sind geräumige 5 und 3
„Zimmer - Wohnungen mit reicht .
Zubehör per 1 . April oder später zuvermieten . Näh. bei KochskHeffel-schwerdt , Arch. , Amalienstr. 83 .

Ecke Borholz- und Roktstr . 12,1 . Stock , ist eine schöne Wohnungvon 4 Zimmern , Diele , Veranda,Bad , Speisekammer , Mansarde « .
sonst : Zubehör mitffrcicr Aussicht
wegen Wvgzug per 1 . Juli zu ver-mietcn . Zu crfe . im 2. St . B^ '

Äurvenslratze 13,im 3. St . ist eine schöne 4 Zimmcr-
wohnung mit reich ! . Zubehör auf
1. Juli 1912 zu vermieten . B9202

Näh . Klauprecktstraße 21 , Laden.
3 ZimmerwolMUng

ist wegen Wegzugs in gut ., ruhig.Hause zum Preise von 420 ,<# per1 . April zu vermieten. NäheresBS611 Ostendstraffe 7, vart .
Wohnung zu vermieten .
. Herrenstraffe 62 ist parterreohne eine schone Wohn¬
ung mit 8 Zimmern u . üblichemZubehör sofort oder später billigzu vermieten . Zu erfragen Hinter¬haus , Büro . _ _ 8)9641

Zu vermieten
S Zimmer -Wohnung . K -Miihl
bürg , Rheinstr . 20 , 2. Stock, so-
fort oder später ._ 239328 .3 .2"

Schönes Mausardcnzimmermit
Küche Leopoldstr . zu vermieten.Näheres Tchillerstr . 48 . B9570.2.1
Ätirklinstr . 8 schöne Hochparterre -
Wohnung von 4 - Zimmern mit
Bad u . reicht. Zugehör sofort * od .später zu vermiet . Näh. daselbst2. Stock . u . Karlstr . 94. B9181

Kaiser -Allee 35 , III . St . , ist eim
schöne Bierzimmerwohn . m . Zub..ohne Vis -a-vis , aus 1 . Juni od .Juli z . verm. Nah, vart . B9579

Karlstr. 96, schöne , gr . 6 Zimmcr -
wvynung mit Bad und reichlich .
Zugehör, . Erker , Veranda , zum
1. Juli zu vermieten . B9450

Näh . Karlstrnßc 91. Part.

Markgrafcnstraße 13 ist eine 2
Zimmcrwohnnng im Hths . auf
1 . April zu vcrinieten . B96A>

Schcffclstraße 44a, III . St ., schöne
Bierzimmerwohnung mit Kflcheu . Mansarde aus 1 . Juli oqneVis-a-vis billig zu vermieten .
Näheres parterre . W610

Werdrrstr. SA ist.eine schöne Mau -
sardenwotznung, 2 Zimmer und

-mt + (H/rÜ it liirxrSitftlrfirUK

K .-Mühllmrg, Rheinstr . 38 , schöne .
billige '3 Ziwmcrwohnung mir
Küche, Keller u . sonst. Zubehör
lGas , Wasser ) sofort oder 1, -Apr .
zu verm. Näh . Laden . 288762

Deierlheim.
Hohenzollernstr. 41 . Vom 1 . Juni
bezw. 1 . .Juli ab eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör und eine
3 Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör zu vermieten . 45bo.6.2

• Näheres 2. Stock , links .

Wohn u. Schlafzimmer,
aut möbliert , mit Balkon , auf 1 .
April zu vermieten . 389867 .2.1

Näheres Kaiserallee 29,2 . Stock.
Zu vermieten ein größeres und

1 mittelgr . Zimmer, ' gut möbl .,
auch als ' Wohn- u. Schlafz . . • nt
best . Hause. 339000

Leopoldstraße 20, HI . Stock.
Gut möbl. Zimmer , schöne Lage,

Aussicht Kricgstraße . sofort zu
verm . Sophicnstraßc 13, Hinterh .
IV . Stock, rechts. 239602
Eins . möbl. Mansardcnzimmcr ift
osort an solid . Arbeiter zu verm .
>*9608 Walbstraßc 54, l l . St .

Solider 'Arbeiter kann Kost n .
Wohnung sofort erhalten. B9643

Kreuzstraffe 10. 1 Treppe.
Kaiscrstraße 79, IV ., ist auf„ 1 .
April ein srcundl ., einfach mobl.
Zimmer an ordentlich. Arbeiter
oder sol. Fräulein billig zu ver¬
mieten. • 239619

Leopöldftraßc 2b ist im 3 . Stock
ein schönes, gut ' möbl. ZimMcr
mit ganzer Pension au Dante
oder Schüler zu vcriu . B9617

Lropoldstraßc 36 ist aus 1 . April
auch früher , ein gut möblierles
Zimmer zu vermieten . 339622

Zn erfrag . 3 Treppen , links .
Riippurrrrstraßr 8, Part . , ist gut

möbl . Zimmer zu vermieten mit
separat . Eingang . B9627

Bittoriastrnßc 22, 1 Tr . , ift : (tut
möbl ., schönes Zimmer , Ecke
Westendstraßc, per 1. April evtl .
früher zu vermieten ._ 239633

Zirkel 9, III . St ., Sb . , ein einfach.
Zimmer zu vermieten , B9585

Zirkel 14, 2 Tr ., lks , nähe des
uschloßplatzes , ist ein gut möbl .
Zimmer per 1 . April zff vermiet .

Mmlislrche VS, 2. 6t,2 «nmödl . Zimmer , straßenw ., sos .
zu vermieten. Näheres ' daselbst
im Sägewerk ._ 4580* i

che .
Suche bis 1 . Juli

'

Laden Mil Wohnung
im Mittelpunkt der Stadt .

Schriftl . Offerten unt . Nr . 389471
an die Erved. der „ Bad . Presse "

Eine srcundl., Helle Mansarden¬
wohnung , 8 Z. mit Zub . , 1 . Juli
zu mict. ges. Off . nur m. Preis - ;angabe unter Nr . 9604 an bici
Expedition der »Bad . Presse " erb .
2 Zimmerwohnung

möglichst ' mit Gas im Zentrum
der Stadt von 2 Damen sofort ge¬
sucht. Off . unt . Rr . 889588 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

2 Zimmer -Wohnung per I . Apri !
gesucht. Offerten unter Nr . B9628an die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Zimmer
mit Pens , gesucht in gut . Hansevon jung. Herrn , der aufr Abituriarbeitet. Offerten unter Nr . '
239589 an die ' Expedition dep
»Badischen Presse" erbeten .
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Freitag , den 22 . März 1912 , abends 77, Uhr ,
im Saale des Grossherzosidien KonseryatoriuiDS fOr Husih

Sophienstrasse 35

von
fiertha HrnOt (üioiine), Wiesbaden

Elisabeth Wopitz (Riaoiw), Karlsruhe
Prof. EpanciS ThOPOld (öersng). Eranhfurt a . n.

Programm :
Brahms : Sonate (D- dur) op. 78. — Brahms : Lieder. —
Chopin : Allegro de Coneert, op. 46. .— Wolf : Lieder. —

Corelh -David : Folies d'Espagne, Variationen.
Eintrittskarten : ä Mk. 3.— , t.50 u. Schülerkartenä 50 Pfg. in der
Hofmusikalien- P n n . ni | i . KaiserstraBe 159

handlung ■ I ■ llUol K.p (Emg . Ritterstr .)
Telephon 2003 und an der Abendkasse . 4801

Saitölunasartilfen , -WW« « unh $ttoafangeflelfle.
. . Das neue Pensions -Versicherungs -Gesetz tritt bald in Kraft ,da nt notig sich mit seinen Bestimmungen vertraut zu machen . Rn

dazu Gelegenheit zu geben , veranstalten wir eine

öffentliche Versammlung
am Dienstag , den 1» März . abrndS S Uhr,

im Restaurant „ Goldner Adler “ , Kart - Friedrichstrabe , mit der
Tagesordnung :

„Was drrngt das Pensions -Berffckieru« gSgesetz den
Prtvalangestellten ?

Referent : Landtagsabgeordneter A . Willi aus Karlsruhe .
Frere Anslprache ! Freie Aussprache :

Alle Privatangestellte sind hierzu freundlichst eingeladen .
ZenlcaloerlMö her HalMuins eliilsen mS Gehilsiinie » ZeulschlöM

( Bezirk Karlsruhe .)

moussierend , das hervorragendste
alkoholfreie Getränk , in Qualität
und Umsatz unerreicht !SINALCO

per Flasche ca . ^2 Lltd * 12

SINALCO EXTRA TROCKEN
moussierend , für Liebhaber eines herben und doch höchst aromatischen Trunks

^2 Liter 15 Pfg .per Flasche ca .

Beachten Sie die infolge des Mehrgehalts
meiner Flaschen äusserst billigen Preise ! I

Erhältlich in den durch Plakate bezeichneten Geschäften , wo nicht , durch :

J. ESTELMANN
Abteilung II : Fabrik alkoholfreier Getränke

Herrenstraße Nr. 12 KARLSRUHE Fernsprecher Nr. 537

. erßeigeiW.
Dienstag , den 19 . März, nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Aufträge Riivvurrerstratze SO gegen bar öffentlich
versteigern :

1 Parte lein . Jacken , lein . Röcke, lein . Mäntel , Staub - und
Abendmäntel , woll . Kostüme , schwarze Jacken , Kinderjacken ,1 Partie reinwollene Herrensocken , Damen - und Kinderstrümpta

Liebhaber ladet höfl . ein . '
4841

J . Madlener , Auktionator .

Nur noch kurze Zeit dauert mein

Total - Ausverkauf
Gewähre von jetzt ab auf sämtliche Waren in Glas , Porzellan
Haus - und Küchengeräte, sowie auf Geschenk-Artikel aller Art

38 —50 o Rabatt,
Selten günstige Einkaufs -Gelegenheit
für jedermann . Nur beste Fabrikate .

Eine Partie Tafel -, Kaffee- , Wein - Services für bevorstehende
Konfirmation und Kommunion werden besonders empfohlen und

auf Wunsch zurückgestellt .

Franz Hug , Karlsruhe i B.
Telephon 1421 . Karl - Friedriclistrafie 14 .

Prompter Versand nach auswärts . 4819a

^ WW 'kfVWWftWWW "g
bleibt unerreicht* Iitr JSMßS

IIWIllI iSioewerÄGilÄ
Gen .-Vertr . : Süddeutsche Schreibmaschinen- u . Büro -Einrichtungs- Gesellschaft

m. b . H., Freiburg 1. II . , Kasersfr . 132 . 1286a

Gottesdienste . — 19. März.
Katholische Stadtgemeinde . Fest des hl. Joseph.

St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe : 7 Uhr ßL
Messe ; 149 Ubr Militärgottesdienst mit Pred . ; >410 Uhr Festgottcsd .
mit levit . Hochamt u . Pred . ; */il2 Uhr Kindergottesd . m . Pred . ; 3 Uhr
Corporis Christi -Bruderschaftsandacht . — St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Frühmesse ; 7 Uhr hl . Messe ; 8 Uhr Deutsche Singmcsse m . Pred . ;
2410 Uhr Hauptgottesd . mit Ämt u . Pred . ; 11 Uhr Kindergottesd . ;
14 3 Uhr Corporis Chrisii -Bruderschast . — Liebfrauenkirchc. 140 Uhr
iiustcilung der hl . Kommunion ; 6 Uhr Exerzitienvortrag für die
Jungfrauen : % 7 Uhr Frühmesse ; % 9 Uhr Deutsche Singmesse ; 1410 U.
Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . ; 11 Uhr Kindergottesdienst ;
143 Uhr Corporis Christi-Brnderschäft mit Segen ; 140 Uhr abends
Ererzitienvortrag für die Jungfrauen . — St . Pinzentluskapelle .
; i7 Uhr hl . Komunion ; 7 Uhr hl . Me, >c ; 8 Uhr Amt mit hl . Erstkom¬
munion . «Das Schiff der Kapelle ist reserviert . ) — St . Bonifatius -
licdie . Vii Uhr Frühmesse u . Generalkdmmunion des chrisll . Mütter¬
vereins u . der übrigen Frauen ; 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . ;
2410 Uhr Hauptgoltesdienst mit Hochamt u . Pred . ; 2412 Uhr Krnder -
gottesdienst m . Pred . ; 143 Uhr Andacht zum guten Tod ; 3 Uhr Ver¬
sammlung des chrisil . Mütlervcreins . — St . Peter - und PauISkirchc .
9 Uhr Beichtgclegenbeit ; *47 Uhr Frühmesse : 147, % 7 , 248 Uhr Aus¬
teilung der bl . Komninnion : 148 Uhr Deutsche Singmesse mit Lsker -
lommunion der Frauen ; 14 10 Uhr HanvtgoUeSd . in . Pred . : 2 Uhr
Andacht zu Ehre » der hl . Familie . — Riivvnrr «St . 91tfolnuofirdic ) .
g Uhr Amt , — St . Jsirphötirchc «Stadtteil Oiriinwintet ) . 0 Uhr Haupt -
gottcsdienst mit Pred . ; 2 Uhr Andadit zu Ehren der bl . Familie . —
St . Michaelstirche . 247 Uhr Frühmesse ; % 9 Uhr Deutsche Singmesse
mit Pred . ; 2410 Uhr Hcmptgottesdienst m . Hochamt u . Pred . ; ?411 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt ; U2 Uhr Andacht zur hl . FamUie .

Stickereienj
eigener Fabrikation

zu Damen - , Kin er- u . Bettwäsche I
für Braut - Ausstattungen versend . !

in bester Qualität billigst. 3.,10i j
J . llerthold , Lindau i . B . Nr. 2
Muster frko . f uc '1Arpntnn. gesucht

Kaufe 9395S

fortwährend getr .Herren - u .Tamen -
kleider , Schuhe , Weißzeug , Möbel ,
taute ganze Haushaltungen . Fahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .
■̂ iil . Giitina ’in , 3ähringerstr . 23.
Warm zu empfehle ist Zuckers
I*atent - Medizinal - Seife
gegen unreine Haut , Mitesser ,Pickel ,
Knötchen , Pusteln usw . Spezial -Arzt
Dr. SB .

" ä St . 50 Pf . ( 15° | „ig ) und
1 .50 M . f350

,;0ig , stärkste Form . Dazu
Zuckooh - Cremc (ä 75 Pf . und
2 M . >. In Karlsruhe : bei Will, .
Tscherning , C. Roth , H . Bieter , W.
Baum , E. Dennig , Gg . Jacob , D .
Mäher , Th . Walz , sowie in sämtl .
Apotheken u . Drogerien ; in Mühl¬
burg : Max Strauß ; in Turlach :
A » g . Peter .

Tafeläpfel
| ( mittelgroß , sehr haltbar )
j per Zentner Mk . 10 .— , bei |

Abnahme von 10 Zentner
Mk . 15.— versendet

| Toscani , Lahr , Baden . I
An Unbekannte nur gegen

i 2 .1 Nachnahme . 2l31a i

„ Hiermit zur gefl . Kenntnis , daß
ich Ihre Herba - Seife bei 1962a

Haimnls-
fall mit großem Erfolg anaewendet
habe und kann sie daher jedermann
empfehlen "

. Ph . Prinz , Roßdorf .
Herba - Sxife zu haben in allen

Apoth ., DE .. Parfüm , ä ' Stück
50 Pf . , 80° lo stärker . Präp . Mk . 1 .—.

Gicht-,
Stein - u . Nierenleidende finden
durch eine Haustrinkkur mit Alt -
buchhorster Marlisprinlel
Starkqnelie rasch Linderung u .
Hilfe . Dieses ausgezeichnete Heil¬
wasser löst d . harnsaur . Salze ^durch -
spült wohltuend den ganzen Körper ,
entlastet Nieren u . Blase u . fördert
den Stoffwechsel in normaler Weise .
Von zahlr . Professoren u . Aerzten
glänzend begutachtet . Fl . 95 Pf .
In Karlsruhe : in der Drogerie W .
Tscherning , Amalienstr . 19, bei W .
Baum , Werderstr . 7 , O . Mayer ,
Wilhelmstr . 20 ; in Mühlburg : M .
Strauß ; in Durlach : A . Peter .

Schlafzimmer ,
Speisezimmer ,
Herrenzimmer

hontu!. MeneinrMungen
bei großer Auswahl , gute Fabrikate ,
kaufen Sie enorm billig bei
, Josef Kirrmann ,
Ä8187 .6.5 Herrenstr . 40.

flil
(Rbcinkiess empfiehlt billigst
Adolf Kiefer , Danipsbaggcrei ,

Knielingen -Karlsruhe
216la2 . l Telephon 856 .216la2 . l Telep hon 856 .

l>WW- !m. r,T«Ä !ÄE
B96I5 . Rüppurrerstr . 88 , Part .

sitztger Sportwagen
zu verkaufen . B9637

Eindoppel - ,

Leopold .
Kölsch

Karlsruhe , Kaiserstraße 211
Stammhaus gegründet 1844.

■ ■ ■ ■ ■

Meine Spezial -Abteilung
für

Strumplwaren
bietet

reichhaltigste Auswahl in allen Preislagen
Damen -Strümpfe KÄr “*

Herren-Socken K 'J ““” "* m7
Kinder-Strümpfe

Kinder-Söckchen

S “: Handschuhe
Fortwährender Eingang von Neuheiten

Das Anstricken von Strümpfen ward billig und schnell ausgeführt .

Ueber
tig und

OLYMPIA ” - Gianzstarke L gebrauchsf er -
und Auslandeselbsttätig , im In

patentamtlich geschützt . urteilen nach -
weislich in unzähligen Briefen die Consu -
mentHn selbst . dass sie eine elegante Wäsche
wie neu liefere . dass man damit kinderleicht
arbeite , dass -man einen feinen Neuglanz
erziele , dass sie im Gebrauch enorm billig
zu stehen käme , dass sle ^-besser als alle
anderen Sorten Stärke sei etc . etc . 1328a

JlDistelM 20 °
/o Rabatt

Hofmöbelfabrik
auf sämtliche Waren - Bestände

KARLSRUHE , Waldstr . 30/32 Ca, 100 Zimmer- 2609

PFORZHEIM, Westl . Karl-Fr. 65 Einrichtungen vorrätig .

Sofort Geld .
Partieworen .

Kaufe Warenlager . Lagerposten
in Manufakturware » . Konfek¬
tion , Weißwaren , Skhuhwaren
und Möbel u . f . w.

gegen fof. Kaffe
nö komme sofort . 2139a .4 .1

Albert Uepold ,
Rockenbausen «Pfalz ).

Hn

Pol. oroßer Schreibtisch
«Schreibbüro , sowie Stehpult , sehr
billig zu perkanfen - . . . . B9549 .2.2,

Lessiiigslraße 33 rm H07 .

Geschäftsmann , der nur mit Be¬
hörden arbeitet , sucht
SW Teilhaber - «
mit 3 —5000 Mark zwecks Ver¬
größerung des . Betriebes . Hohes
u . sicheres Einkommen garantiert .
Besondere Kenntnisse nicht erfor¬
derlich . Offert , unter Nr . 4336 an
die Erved . der „ Bad . Presse " . 6 .6

2 getragene 4533 .2.^
goldene Herren - Uhren
(Doppeldeckel ) und I iPrillant -Ring
habe ich sebr vorteilhaft zu verkauf .
Fr . lTldmanu , Kaiserstr . 22 ».

Kindertiegwagen
(Brennaborj , gut erhalten , zu verk .
B957ö Kaiserallee 61 , Laden .

Landhaus
in gesunder Gegend im Großher »
zogturn Baden gegen bar zu kaufen
geiucht . Angebote unter Nr . B9525
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ SA

istilldiennwp,
gebraucht und noch gut erhalten ,
mit ea . 30 Zentner Tragkraft , zu
kaufen gesucht .

Geil . Offert , mit Preisangabe
an die Expcd . der „ Bad . Presse
unter Nr . 4619 erbeten .

Ein noch sehr gut erh . Kinder¬
wagen , sowie ein neuer Wäsche¬
korb ist zu verkaufen . B960 -»

Schtrrstraße 8, II . Stock , links .
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